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Buntes Frühlingstreiben in 
der Tiebelstadt
Liebe Feldkirchnerinnen,
Liebe Feldkirchner!

der Frühling hält Einzug in unsere Stadt und mit ihm eine Vielzahl an Ge-
legenheiten, gemeinsam aktiv zu sein. Feldkirchen präsentiert sich einmal 
mehr mit einem abwechslungsreichen Programm für alle Generationen. 
Am Hauptplatz lädt das traditionelle Palmbuschenbinden Kinder wie 
Erwachsene zum Mitmachen ein. Ein besonderer Höhepunkt ist zudem 
der 2. Feldkirchner Wirtschaftsfrühling mit Kochshows, Modenschau, 
Sportlertalk und der Vorstellung unserer heimischen Betriebe. Es erwartet 
Sie ein vielfältiges Angebot, das die Stärke und Kreativität unserer Region 
eindrucksvoll widerspiegelt.

Ein besonderes Anliegen ist uns die soziale Nahversorgung. Im Rahmen 
eines Projektes des Landes Kärnten stehen in Feldkirchen mit Martina 
Spitaler und Silvia Maierbrugger zwei kompetente Ansprechpartnerin-
nen für Fragen rund um Pfl ege und Betreuung zur Verfügung. Sie beraten 
und unterstützen unsere Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger bei 
Fragen rund um Pfl ege und Betreuung und leisten damit einen wertvollen 
Beitrag für ein selbstbestimmtes Leben in unserer Stadt.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes und entspanntes 
Osterfest sowie schöne Feiertage im Kreise Ihrer Liebsten. Genießen Sie 
die frühlingshafte Stimmung in unserer Stadt und nutzen Sie die zahl-
reichen Angebote und Begegnungen, die Feldkirchen zu bieten hat. Ich 
freue mich darauf, viele von Ihnen bei den kommenden Anlässen persön-
lich begrüßen zu dürfen.

Herzlichst,

Ihr Bürgermeister 
Martin Treff ner

Ein Sturz passiert oft schneller als 
gedacht – beim Aufstehen, auf der 
Treppe oder durch eine kurze Un-
achtsamkeit. Besonders im höheren 
Alter oder bei gesundheitlichen Ein-
schränkungen steigt das Risiko. Die 
gute Nachricht: Viele Stürze lassen 
sich vermeiden.

Warum es zu Stürzen kommt

Stürze haben meist mehrere Ur-
sachen: Nachlassende Kraft, Gleich-
gewichtsstörungen, eingeschränkte 
Aufmerksamkeit oder eine falsche 
Einschätzung der eigenen Fähig-
keiten. Auch äußere Faktoren wie 
Stolperfallen oder schlechte Be-
leuchtung erhöhen die Gefahr des 
Hinfallens.

Bewegung im Alltag

Regelmäßige Bewegung ist einer der 
wichtigsten Schutzfaktoren. Wer aktiv 
bleibt, stärkt Kraft, Gleichgewicht 
und Koordination. Dabei geht es 
nicht um sportliche Höchstleist-
ungen, sondern um bewusste All-
tagsbewegungen. Einfache Routinen 
wie Treppen nutzen anstatt mit dem 
Lift zu fahren, mehrmals täglich 
ohne Abstützen von einem Stuhl auf-
stehen oder das Zähneputzen ledig-
lich auf einem Bein tragen zum Er-
halt der Balance und der Kraft bei.

Mit Achtsamkeit vorbeugen

Viele Stürze passieren „nebenbei“. 
Wer sich Zeit nimmt, Bewegungen 
plant, bewusst ausführt und Ab-
lenkungen reduziert, bewegt sich 

Stürze vermeiden – 
Kleine Veränderungen mit großer Wirkung

sicherer. Multitasking, zum Beispiel 
Gehen und gleichzeitig etwas lesen, 
erhöht das Sturzrisiko.

Sicherheit im Wohnraum

Die meisten Stürze passieren im 
eigenen Haushalt, einem Ort, der als 
vertraut und sicher wahrgenommen 
wird. Typische Stolperfallen sind 
lose Teppiche, Türschwellen, Kabel 
oder rutschige Treppen und Böden. 
Schlechte Beleuchtung oder voll-
gestellte Wege erhöhen das Sturz-
risiko ebenfalls. Helle Lichtquellen 
und Nachtlichter, das Entfernen von 
Teppichen, freie Gehwege und gut 
erreichbare Haltemöglichkeiten (sta-
bile Möbel, Haltegriff e) sorgen für 
mehr Orientierung und Sicherheit.

Wichtig ist zudem eine alltagstaug-
liche Anordnung von Möbeln und 
Gebrauchsgegenständen. Häufi g 
benötigte Dinge sollten gut erreich-
bar sein, um riskantes Bücken oder 
die Benutzung von Hockern oder 
Leitern zu vermeiden. Wohnraum-
anpassung bedeutet nicht, das Zu-
hause „umzubauen“, sondern es den 
eigenen Fähigkeiten anzupassen. 

Hilfsmittel sinnvoll nutzen

Hilfsmittel wie richtig eingestellte 
Geh- oder Walkingstöcke sowie Rol-
latoren sollten als sinnvolle Unter-
stützung wahrgenommen werden. 
Sie geben Sicherheit und Stabilität 
im Alltag. Auch rutschfeste Unter-
lagen in der Dusche oder Badewanne, 
Haltegriff e oder eine Sitzerhöhung 

Ergotherapeutische
Tipps von Chiara und 
Jeannine
1)  In Bewegung bleiben:
  Regelmäßige Aktivität
  fördert Kraft, Gleichgewicht 

und Sicherheit im Alltag

2)  Zeit nehmen: Langsames 
Aufstehen und bewusstes 
Handeln reduzieren Un-
sicherheiten

3)  Geeignetes Schuhwerk: Feste 
Schuhe mit rutschfester Sohle 
geben Halt

4)  Gute Beleuchtung: 
  Ausreichendes Licht in allen 

Wohnbereichen erleichtert 
die Orientierung

5)  Stolperfallen beseitigen:
  Lose Teppiche, Kabel oder 

unebene Übergänge ent-
fernen

6)  Haltemöglichkeiten nutzen:
  Haltegriff e und Geländer 

bieten zusätzliche Stabilität

7)  Hilfsmittel einsetzen: Geh-
hilfen richtig eingestellt 
unterstützen sichere Fort-
bewegung

Jeannine Seer, Bsc
Tamoitschig 33
9560 Feldkirchen
TEL 0676 4337860
MAIL ergotherapie@movebetter.at
www.movebetter.at

Chiara Pick, Bsc
Kindergartenstraße 1
9560 Feldkirchen
TEL 0676 5654088
MAIL info@therapick.at
www.therapick.at
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können Bewegungen erleichtern 
und das Sturzrisiko deutlich 
reduzieren.

Kleine Veränderungen können 
helfen, den Alltag sicherer zu ge-
stalten und die Selbstständigkeit 
langfristig zu erhalten.

Ergotherapie
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Die Entsorgungsgebühr wird bei den Haushalten nach 
Entleerungen (4-wöchentliche Abfuhr = 13 Entleerungen  
für Haushalte pro Jahr) verrechnet. Die Bereitstellungs-
gebühr wird für die Bereitstellung der Einrichtungen zur 
Entsorgung der Abfälle und der Umweltberatung und 
für die Möglichkeit ihrer Benützung bzw. Inanspruch-
nahme vorgeschrieben und wird nach der Behältergrö-
ße berechnet. 

Die Entsorgungs- und Bereitstellungsgebühr zusam-
men ergeben die jährliche Abfallgebühr, welche zwei-

Anpassung Abfallgebühren ab 01.01.2026

Abfallgebühren
ab 01.01.2026

Jährliche Abfallgebühr
ohne Biomülltonne

inkl. 10 % MWSt.

Jährliche Abfallgebühr
mit Biomülltonne
inkl. 10 % MWSt.

Liegenschaft mit 1 Stück
120 Liter Hausmülltonne
13 Entleerungen (1-3 Personen)

Entsorgungsgebühr	 €	 53,30
Bereitstellungsgebühr	€	 52,44
Jahresgebühr	 €	 105,74

Entsorgungsgebühr	 €	 76,18
Bereitstellungsgebühr	€	 74,92
Jahresgebühr	 €	 151,10

Liegenschaft mit 1 Stück
240 Liter Hausmülltonne
13 Entleerungen (4-6 Personen)

Entsorgungsgebühr	 €	 106,86
Bereitstellungsgebühr	€	 104,86
Jahresgebühr	 €	 211,72

Entsorgungsgebühr	 €	 152,62
Bereitstellungsgebühr	€	 149,84
Jahresgebühr	 €	 302,46

Liegenschaft mit 1 Stück
800 Liter Hausmülltonne
13 Entleerungen (18 Personen)

Entsorgungsgebühr	 €	 371,28
Bereitstellungsgebühr	€	 365,14
Jahresgebühr	 €	 736,42

Entsorgungsgebühr	 €	 530,40
Bereitstellungsgebühr	€	 521,88
Jahresgebühr	 €	 1.052,28

Liegenschaft mit 1 Stück
1100 Liter Hausmülltonne
13 Entleerungen (bis 25 Personen)

Entsorgungsgebühr	 €	 510,38
Bereitstellungsgebühr	€	 502,22
Jahresgebühr	 €	 1.012,60

Entsorgungsgebühr	 €	 729,04
Bereitstellungsgebühr	€	 717,44
Jahresgebühr	 €	 1.446,48

mal jährlich im Nachhinein 
mit Abgabenbescheid vorge-
schrieben wird.

Die Gebühren für die Ver-
rechnung der Zusatzbehäl-
ter, Zusatzsäcke und Müll 
lose finden Sie unter der  
geltenden Verordnung Abfallgebühren 2026 auf 
der Homepage der Stadtgemeinde Feldkirchen  
www.feldkirchen.at.
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Das Verbrennen von biogenen Materialien (Baum-
schnitt, unbehandeltem Holz, Strauchschnitt) im Freien 
ist grundsätzlich verboten.

Feuer im Rahmen von Brauchtumsveranstaltungen, 
wie Osterfeuer, sind außerhalb des bebauten Gebietes 
jedoch erlaubt (geregelt durch die Kärntner Verbren-
nungsverbot-Ausnahmeverordnung). 

Außerhalb des bebauten Gebietes ist ein Verbrennen 
im Freien dann verboten, wenn Verhältnisse vorherr-
schen (aufgrund von Trockenheit), die ein Ausbreiten 
des Brandes oder die Entwicklung eines Flugbrandes 
begünstigen. In diesem Zusammenhang sind auch al-
lenfalls erlassene „Waldbrandverordnungen“ zu berück-
sichtigen.

Sofern aufgrund schlechter Witterung ein Abbrennen 
entsprechend dem Kalenderdatum nicht möglich ist, 
können Osterfeuer am vorangehenden oder darauff ol-
genden Wochenende entzündet werden.

Nach der Gefahrenpolizei- und Feuerpolizeiordnung ist 
ein Verbrennen von Gegenständen im bebauten Gebiet 
verboten. 

Die Beschickung des Feuers darf ausschließlich mit 
biogenen Materialien, das sind unbehandelte Materia-
lien pfl anzlicher Herkunft, wie etwa Holz, Baumschnitt, 
Strauchschnitt, Laub, erfolgen.

Information für Oster- und Brauchtumsfeuer

Brauchtumsfeuer sind der zuständigen Gemeinde

spätestens vier Tage vor dem Abbrennen 
(Dienstag 31.3.2026 bis 16:00 Uhr)

mittels bei der Gemeinde aufl iegendem 
Formular oder mit dem auf der Homepage 

der Stadtgemeinde Feldkirchen vorhandenen 
Onlineformular zu melden.

Aus Sicht der Luftreinhaltung sollen Brauchtumsfeuer 
der Brauchtumspfl ege dienen und nicht der Ent-
sorgung biogener Materialien.

„Österreich unterwegs“ – 
Mobilitätsstudie startet in unserer Gemeinde

Die Studie läuft von März 2026 bis April 2027 und unter-
sucht die Mobilität in Österreich. Dazu wird eine re-
präsentative ausgewählte Anzahl von Haushalten und 
Personen nach ihrer Alltagsmobilität sowie ihren zu-
rückgelegten Wegen an einem bestimmten Berichtstag 
befragt. Ziel ist es, das Mobilitätsverhalten der Bevölke-
rung zu erfassen und die Ergebnisse für die Weiterent-
wicklung des Mobilitätsangebots in Österreich zu nut-
zen.

Warum ist die Teilnahme wichtig?

Die Teilnahme an der Studie ist freiwillig, aber sehr wich-
tig: Nur mit einer breiten Beteiligung kann ein genaues 
Bild der Mobilität in Österreich gewonnen werden. Die 
Ergebnisse fl ießen in die Planung von Straßen, Radwe-
gen, Gehwegen und öff entlichen Verkehrsmitteln ein, 
um das Angebot besser auf die Bedürfnisse der Men-
schen abzustimmen.

Wie läuft die Befragung ab?

Haushalte aus unserer Gemeinde werden zunächst pos-
talisch vorinformiert und anschließend telefonisch oder 

Unsere Gemeinde wurde für die repräsentative Mobilitätsstudie „Österreich unterwegs“ ausgewählt, die vom 
Bundesministerium für Innovation, Mobilität und Infrastruktur (BMIMI) gemeinsam mit der ASFINAG und 
ÖBB-Infrastruktur AG beauftragt wurde.

persönlich kontaktiert. Um es für die Teilnehmenden 
besonders komfortabel zu gestalten, wird jeder teilneh-
menden Person, die dieser Erhebungsform zugestimmt 
hat, beim ersten Besuch ein Smartphone zur Aufzeich-
nung der Mobilität (Tracking) bereitgestellt. Am Befra-
gungstag wird die Mobilität mithilfe des bereitgestell-
ten Smartphones aufgezeichnet. Alternativ ist auch ein 
schriftliches Wegeprotokoll möglich. Nach der Teilnah-
me wird das Gerät wieder eingesammelt. Für den Zeit-
aufwand erhalten Teilnehmer:innen einen Pluxee-Guts-
chein im Wert von 10 Euro pro Person.

Kontakt und weitere Infos

Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an die Studien-Hotline: TEL 0800 88 22 11

E-MAIL: kontakt@oesterreich-unterwegs.com

Oder besuchen Sie die Projektwebsite: 
www.oesterreich-unterwegs.gv.at

chein im Wert von 10 Euro pro Person.

Kontakt und weitere Infos

Bei Fragen wenden Sie sich bitte 

Jetzt aber wirklich: ÖGK begleitet 
auf dem Weg zu einem nikotinfreien Leben
Nikotinsucht ist die am weitesten verbreitete Sucht in 
Österreich. Während immer noch 21 Prozent der Bevölk-
erung konventionelle Zigaretten rauchen, konsumieren 
fünf Prozent fast täglich E-Zigaretten. Viele möchten aus 
gesundheitlichen Gründen mit dem Rauchen oder an-
deren Nikotinprodukten aufhören. Die Österreichische 
Gesundheitskasse (ÖGK) bietet dabei professionelle 
Hilfe an. Im erste Halbjahr 2026 werden 100 kostenlose 
Nikotinfrei-Kurse für alle Versicherten in ganz Öster-
reich und zusätzlich 50 Online-Kurse angeboten. Sechs 
Wochen lang begleiten Klinische und Gesundheitspsy-
chologinnen und -psychologen die Teilnehmenden mit 

Gesprächen, Tipps und Strategien für ein Leben ohne 
Nikotin. Bei den einzelnen Kursterminen erwarten sie 
unter anderem ausführliche Gruppengespräche, eine 
Analyse des eigenen Konsumverhaltens, individuelle 
Tipps und Motivation zur Unterstützung sowie die 
Entwicklung von alternativen Verhaltensweisen. Alle 
Termine fi nden sich unter www.gesundheitskasse.at/
nikotinfrei. Auch das Rauchfrei Telefon unterstützt kos-
tenlos unter 0800 810 013. Die Expertinnen des Rauch-
frei Telefons sind Montag bis Freitag von 10.00 bis 18.00 
Uhr für Informations- und Beratungsgespräche erreich-
bar. Weitere Informationen gibt es auf www.rauchfrei.at.

1. FELDKIRCHNER 
REINDLINGPRÄMIERUNG

Du bist überzeugt: Dein selbstgebackener Reindling ist der beste Reindling in ganz Feldkirchen?

Dann stell dich der Herausforderung!

Bring deinen Reindling am PALMSAMSTAG, 28. MÄRZ, UM 11 UHR
auf den Hauptplatz und lass ihn von unserer fachkundigen Jury verkosten.

Die 3 besten Reindlinge werden prämiert und mit großartigen Preisen belohnt!
Jetzt anmelden und zeigen, wie Ostern wirklich schmeckt!

Anmeldung: Name und Telefonnummer bis 24. März 2026 an
redaktion@feldkirchen.at schicken. Und am 28. März 2026 um 11 Uhr 

deinen selbstgebackenen Reindling 
frisch und präsentationsbereit auf den Hauptplatz bringen.

Die Gewinner:innen und ihre ausgezeichneten Rezepte werden auf 
unseren Facebook- und Instagram-Kanälen präsentiert!

Die 3 besten Reindlinge werden prämiert und mit großartigen Preisen belohnt!

Die Gewinner:innen und ihre ausgezeichneten Rezepte werden auf 
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Die Stadtgemeinde Feldkirchen in Kärnten ist auch heuer wieder um die 
Ferienbetreuung unserer Feldkirchner Kinder bemüht. Um Ihnen einen 
Überblick der Sommerbetreuungsmöglichkeiten zu geben, stellen wir 
Ihnen diese nachstehend kurz vor:

Sommerbetreuung 2026 
für unsere Feldkirchner Kinder
Die Stadtgemeinde Feldkirchen in Kärnten ist auch heuer wieder um die 

für unsere Feldkirchner Kinder

Antonius Kindergarten:
Himmelberger Straße 5
9560 Feldkirchen
TEL: +43 4276/2210-6
HANDY: +43 676/623 70 65
MAIL:  kiga-antoniusfe@caritas-

kaernten.at

Sommerbetreuung 
Antoniuskindergarten:
13.07.2026 – 07.08.2026
Montag – Donnerstag von 
06:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag von 06:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass 
derzeit die Sommerbetreuungs-
plätze des Antoniuskindergarten 
bereits belegt sind!

Nähere Informationen erhalten Sie 
bei der Kindergartenleitung Frau 
Daniela Rindler, BA.

Kindergarten und Kleinkinder-
gruppe Glanhofen, Waiern, 
St. Ulrich und St. Martin:
Die Kindergärten und KITAs, welche 
durch die Diakonie de la Tour betrie-
ben werden, sind vom 01.07.2026 
– 30.07.2026 geöff net. Es werden 
ausschließlich Kinder des Kinder-
gartens und der KITA, die bereits im 
laufenden Kindergartenjahr am je-
weiligen Standort angemeldet sind, 
betreut. Eine Anmeldung erfolgt 
nach Absprache (intern) im Kinder-
garten.

TEL KG Waiern: +43 4276/2201 -120
TEL KG St. Martin: +43 4277/29083
TEL KG St. Ulrich: +43 4276/29986
TEL KG Glanhofen: +43 4276/48704

Information zur Biomasseplattform Nockregion
Bündeln, bestellen, profitieren: Pellets-Einkaufsgemeinschaft über die Biomasseplattform Nockregion

Die Klima- und Energie-Modellregion (KEM) Tiebeltal 
und Wimitzerberge, als eine der fünf KEM-Regionen der 
Biomasseplattform Nockregion, kooperiert mit der AEE 
Energiedienstleistungen GmbH und bietet Bürger:innen 
die Möglichkeit, sich unverbindlich mit ihrer E-Mail-
Adresse über www.biomasse-nockregion.at für die 
Pellets-Einkaufsgemeinschaft anzumelden.

Eine Pellets-Einkaufsgemeinschaft ist ein Zusammen-
schluss mehrerer Pelletskund:innen mit dem Ziel, den 
gemeinsamen Bedarf zu bündeln. Durch diese Mengen-
bündelung können bessere Preise mit Pelletsanbietern 
ausgehandelt werden. Die Teilnahme ist unverbindlich 
und ermöglicht es, von transparenten Informationen 
und attraktiven Konditionen zu profi tieren, ohne selbst 
Preisverhandlungen führen zu müssen.

Nach den jährlichen Verhandlungen der AEE mit den 
Pelletsanbietern erhalten Interessierte ein Informations-
schreiben mit den Konditionen. Erst wer seine Bestell-
menge und den Lieferzeitraum zurückmeldet, gibt eine 
verbindliche Bestellung auf. 

Biomasseplattform Nockregion
Die Biomasseplattform Nockregion (www.biomasse-
nockregion.at) ist die zentrale Anlaufstelle für die regio-
nale Vermarktung von Biomasse – dazu gehören Scheit-
holz, Hackschnitzel, Rundholz und Pellets. Über die 
Plattform können Bürger:innen nicht nur ihre Teilnah-
me an der Pellets-Einkaufsgemeinschaft organisieren, 
sondern auch direkt Biomasse von land- und forstwirt-
schaftlichen Betrieben aus der Region beziehen. Die 

Betriebe können sich kostenfrei anmelden, ihre Produk-
te präsentieren und direkt an die Kund:innen verkaufen. 
So bleibt die Wertschöpfung in der Region, und Haus-
halte erhalten unkompliziert erneuerbare Energie aus 
ihrer Umgebung.

Informationen zur KEM-Region
Die vier Gemeinden der KEM, mit Feldkirchen in Kärn-
ten, Himmelberg, Steuerberg und St. Urban, befi nden 
sich im Herzen von Kärnten und bilden das Tor zu den 
Nockbergen. Die Kernthemen, auf die sich die Modell-
region fokussiert hat, sind: Energiereduktion und Ener-
gieeffi  zienz, Energiebereitstellung und Mobilität. Die 
Region hat sich in der vierten Weiterführungsphase den 
Schwerpunkt gesetzt die Wärmewende zu forcieren und 
so den Ausstieg aus den fossilen Energieträgern voran-
zutreiben.

Weitere Informationen unter: 
www.biomasse-nockregion.at /
sowie bei Modellregionsmanagerin 
Anna Köstinger 
TEL +43 650 72 13 129 
MAIL kem@fenergiereich.at 

NIMM DIR ZEIT UND RÄUM AUF.
Container in nur etwa 30 Sekunden anfragen und Angebot erhalten.

04276 20 80 • huberentsorgung.at • Huber Entsorgung: Dein zuverlässiger Entsorgungspartner. 

E N T S O R G U N G

Volksschulen Glanhofen, 
Radweg, St. Ulrich und St. Martin:
Auch heuer ist wieder eine Sommer-
betreuung an der Volksschule Rad-
weg geplant.
Anmeldungen und nähere Informa-
tionen erhalten Sie im Hort Radweg:
Radweg 15, 9560 Radweg

Ansprechperson: Frau Lassnig
TEL: +43 676/846 46 31 99

Es werden ausschließlich Volks-
schulkinder und angehende Schul-
anfänger der oben angeführten 
Schulen aufgenommen!

Volksschule Feldkirchen:
Schulhausgasse 5, 9560 Feldkirchen
TEL: +43  4276/2506
MAIL:  direktion@vs-feldkirchen.

ksn.at

Die Ganztagsschule Feldkirchen öff -
net nach Bedarf, sofern ausreichend 
Anmeldungen für eine Gruppe vor-
handen sind. Es werden ausschließ-
lich Volksschulkinder aufgenommen.
Anmeldungen und nähere Informa-
tionen erhalten Sie in der Direktion 
der Volksschule Feldkirchen.

Hort-BÜM Pfarrhof Feldkirchen:
Kirchgasse 37, 9560 Feldkirchen

Ansprechperson: Frau Erlacher
TEL:  +43 676/846 46 31 10 

Bedarfserhebung wird seitens BÜM 
durchgeführt. Anmeldung und nähe-
re Informationen bei Frau Erlacher.

Feriencamp in Feldkirchen
DAY BUDDY
Siebenhügelstraße 107 B / Ebene 3, 
9020 Klagenfurt am Wörthersee

TEL: +43 650/991 94 94
MAIL:  adonis.gonzalez@asvoe.at

Anmeldung: www.daybuddy.at

Zeitraum: 27.07.2026 – 31.07.2026

Veranstaltungsort: Sportplatz 
Schulhausgasse / LA Anlage
Schulhausgasse 3
9560 Feldkirchen

Kurzbeschreibung:
•  Für Kinder im Alter von 5 bis 15 

Jahren
•  Dienstag bis Donnerstag 

07:30 Uhr bis 16:00 Uhr
•  Freitag von 07:30 bis 12:00 Uhr
•  Verpfl egung (Mittagessen + 

gesunde Jause + Eintritte + 
Ausrüstung)

•  Betreuung durch erfahrene 
Trainer

•  Unterhaltung, Bewegung & 
Teamwork (actiongeladenes 
Spiel- und Sportprogramm, 
div. Sportarten, Förderung 
Koordination, etc.)

• Abschlusswettkampf
• Kosten € 250,00
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Hundehaltung – Informationen
Maulkorb- und Leinenpflicht
(Kärntner Landessicherheitsgesetz)
Laut Kärntner Landessicherheitsgesetz sind Hunde-
halterinnen und Hundehalter dazu verpflichtet, Ihren 
Hund so zu halten und zu verwahren, dass
•	 �Menschen und Tiere weder gefährdet noch verletzt 

werden;
•	 �Menschen nicht in unzumutbarer Weise belästigt 

werden;
•	 �eine Übertragung gefährlicher Krankheiten auf  

Menschen und Tiere verhindert wird.

Ob eine unzumutbare Belästigung vorliegt, ist nach den 
Maßstäben eines normal empfindenden Menschen und 
auf Grund der örtlichen Verhältnisse zu beurteilen.

An öffentlichen Orten, an denen erfahrungsgemäß mit 
einer größeren Anzahl von Menschen, Tieren oder Ver-
kehrsmitteln gerechnet werden muss, wie Straßen, Plät-
zen, öffentlich zugänglichen Parkanlagen, Gaststätten 
und Geschäftslokalen, sowie in frei zugänglichen Tei-
len von Häusern, wie Stiegenhäusern und Zugängen 
zu Mehrfamilienhäusern, müssen Hunde entweder mit 
einem um den Fang geschlossenen Maulkorb versehen 
sein (Maulkorbzwang) oder so an der Leine geführt 
werden, dass eine jederzeitige Beherrschung des Hun-
des gewährleistet ist (Leinenzwang).

Im Übrigen sind Leine oder Maulkorb beim Aufenthalt 
außerhalb eingefriedeter Grundflächen jedenfalls 
mitzuführen und im Falle eines unerwarteten Auftre-
tens von Menschen, Tieren oder Verkehrsmitteln, aber 
auch in Situationen, in denen durch den Hund Gefah-
ren verursacht oder vergrößert werden können, sofort zu 
verwenden.

Hundehaltungsvorschriften
(Kärntner Hundehaltungs- und 
Wildschutzverordnung)
Zum Schutz des Wildes werden alle Hundehalter und 
Hundeführer verpflichtet, unbeschadet des Maulkorb- 
und Leinenzwangs für bissige Hunde an öffentlichen 
Orten (gem. § 8 Kärntner Landessicherheitsgesetz), in 
Jagdgebieten außerhalb von geschlossenen, verbauten 
Gebieten, ausgenommen in gekennzeichneten Hunde-
zonen oder auf Hundeauslaufplätzen, ihre Hunde aus-
nahmslos, bei Tag und Nacht, an der Leine zu führen 
oder sonst tierschutzgerecht zu verwahren, sodass diese 
am Wildtierbestand keinen Schaden anrichten können.

Dies gilt nicht für Junghunde bis zu einem Alter von 12 
Monaten, wenn der Hund vom Hundehalter oder Hun-
deführer so beaufsichtigt wird, dass eine jederzeitige 
Beherrschung des Hundes möglich ist, und für Hunde, 
deren Hundehalter nachweislich über die erforderliche 
Sachkunde zum Führen des Hundes verfügen und wenn 
der Hund vom Hundehalter oder Hundeführer so beauf-
sichtigt wird, dass eine jederzeitige Beherrschung des 
Hundes möglich ist.

Es ergeht an alle Hundehalter und Hundeführer die Bitte 
um Einhaltung dieser gesetzlichen Vorgaben.

10.-Oktober-Straße 13, 9560 Feldkirchen | Öffnungszeiten: Mo / Mi / Do / Fr von 09:30-15:30

Ankauf von:
Gold, Silber & Schmuck

Altgold jeder Art
Münzen & Barren

Uhren und vieles mehr...

GOLDGRUBE
Tel. +43 664/4673011

ACHTUNG! 

Geänderter Abfuhrtag!
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Autofahrer in Feldkirchen können ihre Parkscheine auf allen städtischen gebührenpflichtigen Kurzparkzonen-
parkplätzen seit September 2025 auch mit dem Smartphone lösen. Dafür kooperiert die Stadt mit den App-
Anbietern EasyPark und Parkster.

Handy-Parken in Feldkirchen

„Ich freue mich, dass wir den Bürgerinnen und Bürgern 
sowie unseren Gästen das digitale Parken als komfortab-
le Alternative zum Bezahlen am Parkscheinautomaten 
anbieten“, sagt Bürgermeister Martin Treff ner. „Wer sei-
nen Parkschein über das Smartphone löst, spart sich die 
Suche nach Kleingeld und kann die Parkzeit unterwegs 
einfach verlängern.“ 

Autofahrer benötigen für das Lösen eines digitalen Park-
scheins eine der beiden Park-Apps auf ihrem Smart-
phone. Diese sind auf Google Play und im App Store 
kostenlos erhältlich. Für den Parkvorgang geben Auto-
fahrer ihr Kennzeichen und die Parkdauer in der App auf 
ihrem Smartphone ein. Klarer Pluspunkt des digitalen 
Parkscheins gegenüber seinem gedruckten Kollegen: 
Autofahrer können mit ihrem Handy die Parkzeit im 
Rahmen der Höchstparkdauer von unterwegs verlän-
gern. Kehren sie früher zu ihrem Fahrzeug zurück, been-
den sie den digitalen Parkschein vorzeitig und sparen so 
unnötige Parkgebühren. In Feldkirchen wird die Parkzeit 
minutengenau abgerechnet, was beide Apps abbilden 
können. Anbieter für das digitale Parken sind die beiden 
schwedischen Unternehmen Parkster und EasyPark.

Parkster
Die Parkster App ist bereits in über 80 Städten und 
Gemeinden in Österreich verfügbar und verlangt in der 
Basis-Version für registrierte Nutzer keine Servicekosten. 
Autofahrer entscheiden damit selbst, ob sie ihren Park-
schein zum gleichen Preis wie am Parkscheinautomaten 
lösen. Servicekosten fallen bei Parkster nur für optionale 
Zusatzfunktionen an, mit festen Beträgen ohne prozen-
tuale Aufschläge.

EasyPark
EasyPark ist der europäische Marktführer beim Parken 
per App und ist in mehr als 100 österreichischen Städten 
verfügbar. Die App ist außerdem in mehr als 20 europä-
ischen Ländern verfügbar. 

EasyPark erhebt eine Trans-
aktionsgebühr für jeden 
Parkvorgang, diese beträgt 
je nach Standort 15% (mind. 
0-49 Cent) der Parkgebüh-
ren. Für „Vielparker” gibt 
es den sogenannten Large-
Tarif: Dieser kostet 3,99€ pro 
Monat und deckt pauschal 
alle Transaktionsgebühren 
ab, so dass zu den jeweil-
igen Parkgebühren keine 
Kosten mehr dazukommen. 

DIE MARKTFIERANTEN 
FREUEN SICH AUF IHREN BESUCH!

Straßenbau: Arbeitsprogramm für 2026 steht
2026 wird wieder ein intensives Jahr im Bereich der 
Straßen und Brücken. Wir werden rund 900.000 Euro in 
Planung, Neubau und Sanierung investieren, damit alle 
Feldkirchnerinnen und Feldkirchner – egal ob zu Fuß, 
mit dem Rad oder im Auto – stets bestmögliche Bedin-
gungen vorfi nden. Zwei Projekte stechen ganz beson-
ders hervor.

450.000 Euro fl ießen in St. Ruprechter Straße 
Ein besonders großer Brocken im Sanierungsproramm 
ist die St. Ruprechter Straße. Mit rund einer halben Milli-
on Euro nehmen wir das nächste Teilstück in Angriff . Die 
Erneuerung ist dringend notwendig, denn der aktuelle 
Zustand gleicht stellenweise einer Buckelpiste.

Sanierung der Bahnhofstraße auf Schiene
Während in der Paracelsusstraße und in der Schüttgas-
se die Baustellen fast abgeschlossen sind – es fehlt nur 
noch eine Schicht aus Feinasphalt – gehen sie in der 
Bahnhofstraße erst richtig los: Denn hier wird ein Groß-
projekt im Herzen der Altstadt in die nächste Projekt-
phase weitergebracht. Aktuell wird fi eberhaft an den 
Grundlagen für die Ausschreibung gearbeitet. Vor allem 
mit den Betreibern von Leitungsnetzen – wie etwa der 
Regionalwärme – suchen wir aktiv den Kontakt. Denn 
die Sanierung bietet die Möglichkeit, neue Leitungen 
gleich mitzuverlegen. Das verhindert, dass später erneut 
Grabungen durchgeführt werden müssen und senkt 
durch Beteiligung der Unternehmen die Kosten für die 
Gemeinde. Eine Win-Win-Situation. Die Sanierung der 
Bahnhofstraße wird 2027 in Angriff  genommen. Endlich 
können wir vom Planen ins Tun kommen. Wir haben im 
Laufe des letzten Jahres viele Varianten durchdiskutiert 
und schlussendlich einen Kompromiss gefunden, der 
fi nanzielle Leistbarkeit mit ansprechender Gestaltung 

vereint. Es wird im Laufe der nächs-
ten Jahre die gesamte Bahnhofs-
straße erneuert und ein Mix 
aus Pfl astersteinen und neuem 
Asphalt verbaut, Damit es auch 
hier heißt: Fleckerlteppich ade, 
und eine neue Fahrbahn mit 
passender Gestaltung herzlich 
willkommen!

Damit wird die Straße nicht nur für Autos und Liefer-
verkehr wieder voll nutzbar, sondern vor allem auch 
für Fußgänger und Radfahrer. Hier geht es nicht nur um 
das optische Erscheinungsbild, sondern auch um die Si-
cherheit.

Mehr Bedarf als Mittel vorhanden
Feldkirchen hat über 300 Straßenkilometer, für die wir 
verantwortlich sind. Hinzu kommen fast 80 Brücken im 
Gemeindegebiet. Dass dafür die fi nanziellen Mittel nie 
ausreichen, ist völlig klar. Deswegen versuchen wir wei-
terhin Prioritäten zu setzen und die dringendsten Bau-
stellen rasch und effi  zient abzuarbeiten. Zusätzlich wird 
laufend saniert, damit sich Schäden gar nicht erst aus-
breiten. 

Christian Petautschnig ist seit Oktober 2025 Vizebürgermeister der 
Tiebelstadt und zuständig für Straßen und Brücken. 

DIE MARKTFIERANTEN 
FREUEN SICH AUF IHREN BESUCH!

fi nanzielle Leistbarkeit mit ansprechender Gestaltung 

Kreuzau�  ndungs-

Krämermarkt
Hauptplatz Feldkirchen

3. & 4. Mai3. & 4. Mai

GANZTÄGIG

Kreuzau�  ndungs-

Sonntag ab 11 Uhr
Musikalische Umrahmung
DIE KLAGENFURTER 
POSTILLIONE

DIE MARKTFIERANTEN DIE MARKTFIERANTEN 

Krämermarkt
POSTILLIONEPOSTILLIONE

Sonntag & MontagKARUSSELL

Sonntag
STREICHELZOO FÜR KINDERvon 11 bis 14 Uhr

KARUSSELL

Sonntag
STREICHELZOO 

Jedes Kind erhält eine GRATIS Karussellfahrt

Sonntag & Montag

Herzhaftes vom Grillknusprige Klassiker & kühle Erfrischungen



14

Aktuelles
Feldkirchen – Freude am Leben! Feldkirchen 15

Bürgerservice – Standesamt

Geboren Geheiratet

im Oktober
• Hannah Fischer

im November
• Leo Stingl
• Florian Reimair
• Felix Paul Hebenstreit
• Diana Doris Scharfegger
•  Maléo Eyke Maximilian 

Josef Hugo
• Paul Moser
• Moses Preiml 
• Leandro Ambros Gabriel

im Dezember
• Livia Zechner
• Josia Simon Marktl

im November
•  Josef Christian Marcon und 

Cornelia Karin Kragler

im Dezember
•  Klaus Dieter Kalian und 

Ulrike Sophie Gärtner
•  Josef Clemens Wagner und 

Luise Kaiblinger

im Jänner
•  Mag.rer.soc.oec. Jakob Steinwender 

und Larissa Julia Fischer

im Februar
•  Oliver Peter Kramer und 

Jessica Zettl

• Samuel Klotz
• Noah Lechner
• Hannah Maier
• Rebecca Ressmann
• Ilvy Jenul
• Annika Hecher
• Jakob Plieschnegger
• Arbër Refi ki

im Jänner
• Hope-Selina Traby
• Sebastian Severin Seiser
• Olivia Muharemovic
• Leni Sattlegger
• Erva Behlivan

im Februar
•  Maximilian Martin 

Manfred Ebner
• Emilia Th alhammer
• Niklas René Kompajn
• Leon Lang-Mauerhofer
• Helena Eleonora Schlitzer

Flatschacher
  Seemeilen Lauf

Feldkirchen  Kärnten

Sonntag, 12. Juli 2026
FlatschacherSEEmeilen Lauf

Feldkirchen | Kärnten

www.� atschachersee-lauf.at

Kinder- & Jugendbewerbe

Knirpse SEEmeilenlauf
U3 - U6 | 300m | ab 9.00 Uhr

Kinder SEEmeilenlauf
U7 - U10 | 1.000m | ab 9.00 Uhr

Jugend SEEmeilenlauf
U11 - U14 | 1,855km | ab 9.00 Uhr

3 SEEmeilen

3 SEEmeilenlauf
5,55 km | 9.30 Uhr

3 SEEmeilen Walk
5,55 km | 9.35 Uhr

3 SEEmeilen Sta� el
5,55 km | 3 Läufer:innen | ab 9.30 Uhr

5 & 11 SEEmeilen

5 SEEmeilenlauf
9,3 km | 10.30 Uhr

11 SEEmeilenlauf
20,4 km | 10.30 Uhr

1 Seemeile = 1,85 km
1 Runde = 1 Seemeile

Jetzt anmelden!
https://bit.ly/seemeilenlauf

Meldepfl ichten BienenhalterInnen
Nach § 5 Abs 1 Kärntner Bienenwirtschaftsgesetz, LGBl. 
Nr. 63/2007 idgF (K-BiWG) sind die Neuaufstellung und 
die Aufl assung eines Heimbienenstandes vom Bienen-
halter unverzüglich dem Bürgermeister zu melden.

Weiters sind Bienenhalter nach § 5 Abs 2 K-BiWG ver-
pfl ichtet, dem Bürgermeister jährlich bis längstens 
15. April den Standort, die Anzahl und, sofern andere 
Bienenvölker als jene der Rasse „Carnica“ (Apis 
mellifera carnica) gehalten werden, die Rasse der 
Bienenvölker bekannt zu geben. Diese Meldung muss 
zusätzlich zur Meldung im VIS erbracht werden.

Wanderbienenstände und Wanderbescheinigung

Jede Wanderung mit Bienen innerhalb Kärntens (aus-
genommen Wanderungen innerhalb des Gebietes einer 
Gemeinde) darf erst nach Ausstellung einer Wander-
bescheinigung erfolgen. Die Wanderbescheinigung 

wird von den ermächtigten Stellen ausgestellt, wenn 
bestimmte Voraussetzungen vorliegen. Unter anderem 
muss eine von einem/r Sachverständigen nach Bienen-
seuchengesetz bzw Tiergesundheitsgesetz 2024 im lau-
fenden Kalenderjahr erstellte Bescheinigung über die 
Freiheit aller Bienenvölker des Bienenstandes von anzei-
gepfl ichtigen Krankheiten vorgelegt werden. Dies dient 
der Verhinderung der Ausbreitung von Bienenseuchen.

Die beabsichtigte Aufstellung von Wanderbienenstän-
den außerhalb des Gebietes der Gemeinde des Stand-
ortes des Heimbienenstandes ist nach § 8 Abs 1 K-BiWG 
vom Bienenhalter dem Bürgermeister der Gemeinde, in 
der der Bienenstand aufgestellt werden soll, längstens 
zwei Wochen vor der geplanten Aufstellung des Bienen-
standes unter Vorlage einer Wanderbescheinigung so-
wie unter Angabe des Ortes der geplanten Aufstellung 
und der Anzahl der Bienenstöcke anzuzeigen.

Legt der Antragsteller keine Wanderbescheinigung vor, 
hat der Bürgermeister die Aufstellung eines Wanderbie-
nenstandes innerhalb einer Frist von einer Woche nach 
Einlangen der Anzeige zu untersagen (§ 8 Abs 1 K-BiWG).

Ermächtigte Stellen
Entsprechend § 10 Abs 1 K-BiWG wird mitgeteilt, 
dass nachfolgend genannte Stellen mit Wirkung vom 
18.3.2008 zur Ausstellung von Wanderbescheinigungen 
von der Kärntner Landesregierung ermächtigt wurden 
(ermächtigte Stellen):

•  Landesverband für Bienenzucht in Kärnten, 
Ochsendorf 16, 9064 Ochsendorf, Obmann Patrik 
Grausberg BSc;

• Landesverband für zukunfts- und erwerbsorien-
tierte Imkerei in Kärnten, Präsident Ing. Sandro 
Huter, Stockenboi 28, 9714 Stockenboi.

Meldepfl ichten BienenhalterInnen

Huter, Stockenboi 28, 9714 Stockenboi.
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Verstorben

Die Pfl egenahversorgung
Ein kostenfreies Angebot der Stadtgemeinde Feldkirchen

Die Stadtgemeinde Feldkirchen in Kärnten bietet ge-
meinsam mit der Gemeinde Ossiach in Zusammen-
arbeit mit dem Land Kärnten, den Sozialhilfeverbänden 
und den Bezirkshauptmannschaften ein neues kosten-
freies Service an, welches sich an ältere Menschen und 
betreuende Angehörige richtet. 

In den Gemeinden Feldkirchen und Ossiach stehen 
Ihnen Frau Martina SPITALER und Silvia MAIER-
BRUGGER als Pfl egenahversorgerinnen mit Rat und Tat 
zur Seite. Geboten wird:   
•  Information und Beratung zu Angeboten im Gesund-

heits-, Pfl ege- und Sozialbereich sowie 
•  Hilfestellung 

-  bei Antragsstellungen (Pfl egegeld, Pension, Heil-
behelfe etc.) 

-  bei der Koordination von Hol- und Bringdiensten 

-  bei der Organisation des Betreuungsalltages – ins-
besondere bei der Inanspruchnahme mehrerer 
Leistungsangebote 

-  bei der Inanspruchnahme von Entlastungsange-
boten (Kurzzeitpfl ege, fi nanzielle Förderung der 
Ersatzpfl ege, Pfl egegeldförderung etc.) 

Die Servicierung erfolgt – je nach Wunsch – telefonisch, 
im häuslichen Umfeld oder im Gemeindeamt.

SPRECHSTUNDEN
Die Sprechstunden im Gemeindeamt fi nden jeden 
1. Montag im Monat von 08:00 – 12:00 Uhr im Leseraum 
der Stadtgemeinde Feldkirchen statt.

SCHWERPUNKTTHEMA DEMENZ
Im Rahmen unseres Sprechtages am 1. September 2025 
widmen wir uns in diesem Monat dem Schwerpunkt-
thema Demenz. Wir laden Sie herzlich ein, mit all Ihren 
Fragen zu diesem oft tabuisierten und sensiblen Th ema 
zu uns zu kommen. Gerne nehmen wir uns Zeit für ein 
wertschätzendes Gespräch und stehen Ihnen mit Rat 
und Information, unterstützend zur Seite.

KONTAKTDATEN: Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr

Martina SPITALER
TEL 0664 347 27 74
MAIL m.spitaler@gdevb.at

Silvia MAIERBRUGGER
TEL 0664 347 27 75
MAIL s.maierbrugger@gdevb.at

Das Team der P� egenahversorgerinnen Martina Spitaler und Silvia 
Maierbrugger

im November
† István Bandzi (89)

† Elfriede Barbara Napotnik (75)

† Erika Schwarzl (71)

† Erika Korb (88)

† Engelbert Rupert Weger (87)

† Ingeborg Johanna Weiß (89)

† Gerlinde Leitner (77)

† Rosalia Spitaler (99)

† Margarethe Ebner (87)

† Dorothea Gursch (91)

im Dezember
† Monika Krischnig (75)

† Sofi e Posarnig (95)

† Angelika Özelt (61)

† August Werner Robinig (80)

†  Gertraud Th eresia 

Süßenbacher (68)

† Hildegard Renate Scheiber (75)

† Franz Taumberger (70)

† Gottfrieda Willegger (87)

† Lisbet Helga Wohlgemuth (85)

† Ida Schlitzer (94)

† Alfons Drobiunig (92)

†  Yvonne Bodenmann 

Raunigger (76)

† Aloisia Rauter (69)

† Helmut Pischler (83)

† Erika Rutter (94)

im Jänner
† Anneliese Saringer (73)

† Roswitha Rennert (90)

† Elisabeth Struckl (85)

† Nelda Steiner (85)

† Maria Virgolini (90)

† Michael Feichter (41)

† Anna Lerchbaumer (89)

† Gernot Sobian (59)

† Georg Jankl (90)

† Dipl. Ing. Rudolf Erwin Missoni (77)

† Gerhard Kakel (84)

† Josefi ne Maria Moser (90)

† Olga Huber (92)

† Rosina Walchensteiner (94)

† Hubert Fuchsbichler (93)

† Leopoldine Bader (84)

† Phillip Egger (41)

† Romana Buttazoni (97)

† Günther Pluch (64)

† Alina Lainer (19)

im Februar
† Rudolfi ne Maria Zechner (94)

† Marianne Jöbstl (89)

† Erika Lafner (85)

† Josef Wilhelm Marauner (84)

† Josef Stranig (74)

† Siegfried Suppan (79)

† Wilhelm Jerabek (91)

† Wilhelmine Lauritsch (85)

† Anna Margaretha Sobe (65)

† Melitta Grimschitz (77)

† Wilhelm Frießnegg (88)

† Josefa Lanz (91)

† Erika Weber (89)

† Josef Fischer (69)

† Reinhard Alfred Hohenberger (62)

† Waltraud Jedlicka (83)

† Gerhard Franz Artl (82)

† Erntrude Huber (95)

† Margarethe Hölbling (90)

† Karoline Fasching (89)

† Melitta Rossian (75)

† Maria Wohlesser (98)

† Monika Zancolo (79)

† Franz Niederbichler (83) 

Kostenlose Rechtsauskunft
Kostenlose Rechtsauskunft der Feld-
kirchner Rechtsanwälte erhalten Sie 
jeden 3. Freitag im Monat ab 13.00 
bis 14.30 Uhr im Lesesaal des Rat-
hauses.

Glasfaserausbau – 
Es geht weiter!
Das Unternehmen Speed Connect wurde erfolgreich 
von kabelplus, einem Unternehmen der EVN Gruppe, 
übernommen. Das Unternehmen wird künftig unter 
dem neuen Namen fi berplus fortgeführt.

Kontakt:
Ansprechpartner f iberplus 
TEL  0800 700 748
MAIL  anfrage@fiberplus.at
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digitalekompetenzen.gv.atPowered by Digital Austria.

JETZT ANMELDEN ZUM KOSTENLOSEN
“DIGITAL ÜBERALL“-WORKSHOP

93732_BMF_DKO_Gemeindepaket_ANZ_210x148_B2C_ICv2.indd   193732_BMF_DKO_Gemeindepaket_ANZ_210x148_B2C_ICv2.indd   1 07.06.24   11:3107.06.24   11:31

SMARTPHONE SICHER NUTZEN:
EIN WORKSHOP FÜR  
DIGITALE SENIOR:INNEN

Montag, 20. April 2026
14.00 - 17.00 Uhr

9560 FELDKIRCHEN IN KÄRNTEN
Walluschnigsaal (Hauptplatz 10)

buergerservice@feldkirchen.at 

Digital Überall ist ein kostenloses Workshopangebot für 
digitale Einsteiger/innen, bei welchem österreichweit 
4.500 Workshops angeboten werden. Das niederschwel-
lige Angebot wird im Rahmen der Digitalen Kompetenz-
offensive durch das Bundeskanzleramt finanziert und 
durch die Geschäftsstelle für Digitale Kompetenzen im 
OeAD abgewickelt. 

SMARTPHONE SICHER NUTZEN
Dauer: 1 Unterrichtseinheit
Wann: Montag, 20. April, von 14:00 bis 17:00 Uhr
Wo: Walluschnigsaal, Hauptplatz Feldkirchen

Der Workshop bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihren Um-
gang mit dem eigenen Smartphone zu verbessern. Zu-

nächst werden grundlegende Funktionen von Smart-
phones erklärt, wie das Entsperren, die Navigation durch 
Menüs und das Verwalten von Apps. Dann folgt eine aus-
führliche Einführung in die Nutzung von WhatsApp, ein-
schließlich des Sendens von Nachrichten, Bildern und 
Sprachnachrichten sowie das Erstellen bzw. Nutzen von 
Gruppen. Anschließend werden wir gemeinsam heraus-
finden, wie Sie Ihr Smartphone bei Verlust finden kön-
nen. Zum Abschluss erarbeiten wir noch Möglichkeiten, 
wie Sie sich vor potentiellen Gefahren durch Fake-SMS 
und anderen Betrugsversuchen schützen können. Um 
bei den vielen praktischen Übungen mitmachen zu  
können, bitte einen eigenen Laptop, Ihr Smartphone 
oder Tablet mitbringen.

Die Familien- und Seniorenreferentin  
Frau StRin Andrea Pecile lädt ein:
Digital Überall PLUS: Kostenlose Workshopreihe im Walluschnig-Saal

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ  
FÜR DEN ALLTAG
Dauer: 1 Unterrichtseinheit
Wann: Montag, 27. April, von 14:00 bis 17:00 Uhr
Wo: Walluschnigsaal, Hauptplatz Feldkirchen

Im Workshop lernen Sie Grundlagen und praktische 
Anwendungen von Künstlicher Intelligenz im Alltag  
kennen. Neben der Vorstellung von verschiedenen KI-
Tools, wie Textbearbeitung, Bildgeneration usw., er-
proben Sie diese durch lebensnahe Übungen und ge-
meinsames Lernen. Die Referentin, Birgit Kandutsch, 
ist erfahrene Trainerin in der Erwachsenenbildung und  
setzt im Workshop auf viele praxisnahe Übungen und 
gemeinsames Lernen, um Ihnen einen guten Einstieg 
in die Welt der Künstlichen Intelligenz zu ermöglichen. 
Um bei den vielen praktischen Übungen mitmachen zu  
können, bitte einen eigenen Laptop, Ihr Smartphone 
oder Tablet mitbringen.

DAS DIGITALE AMT – ID AUSTRIA
Dauer: 1 Unterrichtseinheit
Wann: Montag, 11. Mai, von 14:00 bis 17:00 Uhr
Wo: Walluschnigsaal, Hauptplatz Feldkirchen

Im Workshop werden wichtigste Begriffe in Zusammen-
hang mit E-Government und unterschiedliche Platt- 
formen, wie JustizOnline, FinanzOnline, Meine SV, 
Transparenzportal usw. vorgestellt. Gemeinsam mit 
dem Referenten Stefan Wogrin, erfahrener Trainer im 
Bereich E-Government, erproben Sie praktisch die eige-
ne Voranmeldung bei ID-Austria. 

Weiters erfahren Sie, welche Amtsgeschäfte Sie über das 
digitale Amt österreich.gv.at erledigen können und er-
halten Hilfestellungen bei der eigenen Anwendung.

JETZT SCANNEN:

Alles, was du brauchst, 
auf einer Plattform 
Mit CITIES hast du alles an einem Ort: Infos, News und 
Events aus der Stadtgemeinde auf einen Blick und immer 
am Smartphone mit dabei. Teile Feldkirchen in Kärnten 
außerdem bequem und von überall Anliegen mit, lass 
dich vom digitalen Müllkalender an die nächsten Abfuhr-
termine erinnern und folge deinen liebsten Betrieben & 
Vereinen, um keine Neuigkeiten zu verpassen. Sei regio-
nal verbunden – hol dir CITIES kostenlos im App Store. 

Für die gesamte Workshopreihe gilt:

Begrenzte Teilnehmeranzahl! 
Anmeldung im Bürgerservice der Stadtgemeinde Feldkirchen in Kärnten persönlich, 
telefonisch unter 04276/2511-292 oder per E-Mail an: buergerservice@feldkirchen.at
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Infoveranstaltung „Energiesparen im Alltag“
Im Walluschnig Saal in Feldkirchen fand eine gut 
besuchte Informationsveranstaltung zum Th ema 
„Energiesparen im Alltag“ statt. Die Veranstaltung war 
eine Kooperation des Seniorenbunds Feldkirchen mit 
der Klima- und Energie-Modellregion (KEM) Tiebeltal 
und Wimitzerberge.

Bürgermeister Martin Treff ner begrüßte die anwesen-
den Senior:innen und verwies auf die Bedeutung von 
praxisnahen Informationen und Unterstützungsange-
boten. Energieberater DI (FH) Andreas Arnold infor-
mierte über einfache und wirkungsvolle Maßnahmen, 
mit denen im Haushalt durch bewusstes Verhalten Ener-
gie eingespart werden kann. Th ematisiert wurden unter 
anderem Energiespartipps für Küche, Wohnbereich und 
Badezimmer, der effi  ziente Einsatz von Haushaltsge-
räten, richtiges Lüften und Heizen sowie das Einspar-
potenzial durch LED-Beleuchtung und das Vermeiden 
von Standby-Verlusten.

Ein weiterer Schwerpunkt war die Erklärung der Strom-
rechnung. Die Teilnehmer:innen erhielten verständliche 

Ausführungen zu den wichtigsten Positionen und konn-
ten so ihre eigene Abrechnung besser nachvollziehen. 
Die Teilnehmer:innen bekamen zudem eine Auskunft 
über aktuelle Fördermöglichkeiten sowie Informationen 
zur kostenlosen Vor-Ort-Energieberatung des Netzwerks 
Energieberatung Kärnten (netEB). In der anschließen-
den Fragerunde wurden zahlreiche individuelle An-
liegen beantwortet.

Neues aus der Stadtbücherei
Zum Jahresabschluss 2025 stellte die Stadtbücherei 
Feldkirchen erneut ein abwechslungsreiches Programm 
für Jung und Alt auf die Beine. Bei zwei Buchstart-
Lesungen wurden Kinder im Alter von zwei bis vier 
Jahren von ausgebildeten Literaturvermittlerinnen spiel-
erisch an das Lesen herangeführt – und zugleich 
die Wartezeit bis zum Heiligen Abend verkürzt. Für 
erwachsene Literaturinteressierte weckte Eva Kistner bei 

der Veranstaltung „Leselust im Advent“ die Freude am 
Lesen. Musikalisch umrahmt wurde der Abend von 
einem Flötentrio der Musikschule Feldkirchen.

Auch im Jahr 2026 plant die Stadtbücherei Feldkirchen 
weitere Lesungen und Veranstaltungen für Kinder und 
Erwachsene und freut sich bereits auf zahlreichen Be-
such. Nähere Details werden in Kürze bekannt gegeben.

WERDE TEIL UNSERES TEAMS
Die Mavida Group steht für Innovationskraft und exzellenter Pflege. Mit Standorten in Österreich 
und Slowenien setzt das Unternehmen neue Maßstäbe und formt die Zukunft der Pflege nachhaltig. 
Gemeinsam mit unseren engagierten und bestens ausgebildeten Mitarbeiter:Innen setzen wir die 
höchsten Standards in der Betreuung älterer sowie an Demenz erkrankter Menschen um. Wir sind 
täglich mit Leidenschaft für unsere Bewohner:Innen im Einsatz.

JETZT
BEWERBEN
& TEIL DER 

MAVIDA-FAMILY
 WERDEN!

DIPLOMIERTES GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGEPERSONAL (W/M/D)
VOLL- UND TEILZEIT / 37-STUNDEN-WOCHE
Mavida Steindorf oder Mavida Julienhöhe (Treffen) oder Mavida Moosburg

Wir bieten:
Attraktives Gehalt: ab € 3.265,11 
zzgl. diverser Zulagen
Karriere- und Aufstiegsmöglichkeiten
Faire Dienstplangestaltung
Zahlreiche betriebliche Benefits

Ihr Profil:
Abgeschlossene Ausbildung als diplomierte 
Gesundheits- und Krankenpflegeperson (DGKP).
Teamgeist, Empathie und die Bereitschaft, sich aktiv 
und wertschätzend in unser Team einzubringen.
Ein hohes Maß an Professionalität und 
Verantwortungsbewusstsein.

PFLEGEASSISTENT:IN (W/M/D) 
VOLL- UND TEILZEIT / 37-STUNDEN-WOCHE
Mavida Steindorf oder Mavida Julienhöhe (Treffen)

Wir bieten:
Attraktives Gehalt: ab € 2.783,84 
zzgl. diverser Zulagen
Karriere- und Aufstiegsmöglichkeiten
Faire Dienstplangestaltung
Zahlreiche betriebliche Benefits

Ihr Profil:
Abgeschlossene Ausbildung als 
Pflegeassistent:in (PA).
Teamgeist, Empathie und die Bereitschaft, sich aktiv 
und wertschätzend in unser Team einzubringen.
Ein hohes Maß an Professionalität und 
Verantwortungsbewusstsein.

Weitere Informationen und Bewerbung unter: 

Mavida Group | career@mavidagroup.eu | 04242 291 91 52 | www.mavidagroup.eu
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Jubiläumsausstellung 
der Krippenfreunde

Ein Rückblick auf 20 Jahre Leidenschaft und Tradition

Am Freitag, den 28. November 2025, 
fand die festliche Eröff nung der Ju-
biläumsausstellung „20 Jahre Krip-
penfreunde Feldkirchen in Kärnten“ 
statt. Obmann Heinz Eichler hieß 
zahlreiche Ehrengäste willkommen, 
darunter Diakon Wolfgang Putzin-
ger, Bürgermeister Martin Treff ner, 
Stadtrat Herwig Engl und Gemein-
derat Andreas Fugger. Besonders 
erwähnenswert war der Besuch von 
Fabio David, einem Krippenfreund 
aus Triest, der von Anfang an die 
Verbindung zu oberitalienischen 
Krippenvereinen förderte.

Eichler blickte in seiner Anspra-
che auf die Anfänge des Ver-
eins zurück. Die erste Krippen-
ausstellung im Jahr 2004 wurde 
maßgeblich von Pfarrer Dechant 
Engelbert Hofer, dem damaligen 

Altbürgermeister Robert Strießnig 
und Dr. Klaus Praster initiiert, um die 
Adventszeit in Feldkirchen zu be-
leben. Unterstützt durch Kontakte 
zu Krippenexperten aus Slowenien 
und Deutschland gelang es, eine be-
eindruckende Anzahl an Krippen zu 
inszenieren.

Die Gründung des Vereins im Jahr 
2005, nach einer initialen Idee von 
Waltraud Jakobitsch, führte zu einer 
rasanten Entwicklung. Mit der Er-
öff nung der Krippenbauschule 2006 
und zahlreichen Kursen konnten 
weit über 1000 Kinder in den kreati-
ven Prozess des Krippenbaus einbe-
zogen werden. Der Umzug in neue 
Räumlichkeiten in der Bahnhof-
straße 7 im Jahr 2024 stellte eine be-
deutende Herausforderung dar, die 
jedoch mit Unterstützung der Stadt-

gemeinde erfolgreich gemeistert 
wurde. Bürgermeister Treff ner und 
Stadtrat Engl würdigten in ihren Gruß-
worten das Engagement der Krippen-
freunde für die Gemeinde. Diakon 
Putzinger, den Obmann Eichler als 
„Krippendiakon“ bezeichnete, erläu-
terte in seinen Grußworten die posi-
tiven Sinnhaftigkeiten eines Krippen-
baukurses die von gläubiger Einkehr 
bis zur körperlichen Entspannung 
reichen. 

Die Jubiläumsausstellung präsen-
tiert nicht nur eigene Krippen, son-
dern auch Meisterwerke befreun-
deter Krippenvereine aus Bamberg, 
Triest und weiteren Regionen. Der 
Abend klang mit geselligen Gesprä-
chen aus, die die Verbundenheit 
und den Austausch im Geiste der 
Krippentradition feierten.

5.000 Euro für die 
Region: Erfolgreiches 
Weihnachtsgewinnspiel

Das Musikjahr in Feldkirchen startete traditionell im 
stilvollen Ambiente des Bamberger Amthofs mit den 
Neujahrskonzerten des Johann Strauß Ensembles der 
Stadtkapelle Feldkirchen.

Auch 2026 luden das Kultur-Forum-Amthof, Bürger-
meister Martin Treff ner, Familienreferentin Andrea 
Pecile sowie die Stadtkapelle Feldkirchen am 5. und 6. 
Jänner zu diesen besonderen Konzerten ein. Gewohnt 
charmant führte Uli Baumgartner durch den Abend. 
Das Johann Strauß Ensemble musizierte unter der Lei-
tung von Kapellmeister Michael Uhr. Als Solist begeis-
terte Mezzosopran Jaroslava Pepper mit bekannten 
Opernmelodien. Einen weiteren Höhepunkt setzte das 
Hornkonzert von Wolfgang Amadeus Mozart, interpre-
tiert von Hornistin Kathrin Kurej, womit gleichzeitig an 
den 270. Geburtstag des großen österreichischen Kom-
ponisten erinnert wurde.

Unter den Gästen wurden Bürgermeister Martin 
Treff ner mit seiner Gattin Ingrid, Gemeinderätin 
Isabella Breiml, Vizebürgermeister Christian Petaut-
schnig, Stadtrat Herwig Engl, Otto Markus Hoff mann, 
Albert Gaskin sowie zahlreiche weitere Musikbegeister-
te gesichtet.

Neujahrskonzert des 
Johann-Strauß-Ensembles
der Stadtkapelle 
Feldkirchen

Auch das letzte Weihnachtsgewinnspiel im Dezember 
sorgte in unserer Stadt für große Freude: Tiebeltaler im 
Gesamtwert von 5.000 Euro wurden unter den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern verlost.

Der Tiebeltaler ist ein wichtiger Bestandteil der Feld-
kirchner Wirtschaft. Als regionale Währung stärkt er ge-
zielt die heimischen Betriebe und trägt dazu bei, dass die 
Kaufkraft in der Region bleibt. 

Bürgermeister Martin Treff ner gratulierte den Gewinner-
innen und Gewinnern herzlich und freute sich mit ihnen 
über die vorweihnachtliche Überraschung. Gleichzeitig 
bedankt er sich bei allen Beteiligten und bei den teil-
nehmenden Betrieben, die mit ihrem Engagement diese 
Aktion möglich gemacht haben.

Gewinner:
• Ilvi Haslauer: € 1500

• Ortner Helga: € 1000

• Julius Moshammer

• Rossi Isabella

• Willi Mayer

• Sabine Ofer

• Jacqueline Mulle jeweils € 500,00 in Tiebeltaler



Feldkirchen – Freude am Leben!24

Rückblick
Feldkirchen 25

Rückblick

Die Freiwillige Feuerwehr Waiern lud Mitte Jänner zum 
2. Bezirksfeuerwehrball in den Stadtsaal Feldkirchen ein. 
Für ausgelassene Partystimmung sorgten „Die Himmel-
berger“ und die „Blaulichtdisco“. Für das leibliche Wohl 
der Gäste hatte der Rabensdorfer Landwirt Reinhold  
Göderle ein Buffet zusammengestellt.

Ein besonderes Highlight des Abends war die Tombola,  
bei der zahlreiche attraktive Preise auf die Gewinner 
warteten. Auf der Tanzfläche wurde ausgelassen das 
Tanzbein geschwungen. Unter den tanzfreudigen Gästen  
waren unter anderem Bürgermeister Martin Treffner, 
Vizebürgermeister Christian Petautschnig, Tourismus-
stadtrat Christoph Gräfling, „Grisu“ Thomas Ruditz,  
Gemeinderat Simon Niederbichler, Bezirksforstinspek-
tor Roland Gutzinger und Kölbhof Rudi Spieß.

Floriani luden zum Ball

Eine volle Tanzfläche, schwungvolle Melodien und 
herzliche Begegnungen prägten den Seniorenball der 
Stadtgemeinde Feldkirchen im Amthof. Zahlreiche 
Pensionistinnen und Pensionisten folgten der Einla-
dung und genossen einen Nachmittag voller Musik, 
Tanz und angeregter Gespräche. Für den passenden 
Sound sorgte die Gruppe „Alpen Spezies“, die mit einer 
Mischung aus schwungvollen Melodien und Klassi-
kern die Gäste begeisterte.

Bürgermeister Martin Treffner begrüßte die Gäste 
persönlich, begleitet von einer starken Abordnung 
aus Politik und Gesellschaft: Brigitte Bock (Senioren- 
bund-Bezirksobfrau und Gemeinderätin), Siegfried  
Huber (LK-Präsident und Vizebürgermeister),  
Elisabeth Scheucher (Abgeordnete zum Nationalrat), 
StR. Andrea Pecile und GR Simon Niederbichler.

Ein besonderes Highlight war die große Tombola, die 
viele glückliche Gewinner bescherte.

Seniorenball im Amthof

Volles Haus, starke Stimmung und ein Ergebnis, das sich 
sehen lassen kann: Das Rohes Fest 4.0 am Feldkirch-
ner Hauptplatz war ein voller Erfolg. Stadtrat Christoph 
Gräfling und Hannes Hecher, Obmann des Vereins zur 
Förderung von Rock und Alternativer Musik (VfRAM), 
organisierten das Weihnachts-Charity-Konzert bereits 
zum vierten Mal – und konnten heuer unglaubliche 
8.000 Euro direkt an Marvins Familie übergeben.

Marvin ist acht Jahre alt und lebt mit einer sehr selte-
nen Erkrankung, die seine körperliche Entwicklung 
und seine Kommunikationsfähigkeit stark beeinflusst. 
Er wächst langsamer als andere Kinder, kann die Laut-
sprache nur eingeschränkt nutzen und verständigt sich 
über Gebärden und ein spezielles Gerät. Für die Fami-
lie bedeutet das große organisatorische und finanzielle 
Herausforderungen. Benötigt werden unter anderem ein 
spezieller, teurer Kindersitz für sichere Transporte sowie 
Therapien, die Marvins Entwicklung unterstützen und 
seine Lebensqualität verbessern.

„Wir sind wirklich überwältigt, wie viele gekommen sind 
– nicht nur zum Feiern, sondern auch, um die Spenden-
aktion zu unterstützen“, sagt Christoph Gräfling. Hannes 
Hecher ergänzt: „Dass wir 8.000 Euro direkt überge-
ben konnten, ist für uns ein starkes Zeichen. Das zeigt, 
was möglich ist, wenn in Feldkirchen viele zusammen- 
helfen.“

Feldkirchen zeigt Herz: 8.000 Euro beim  
Rohen Fest gesammelt

Heuer wurde das Rohes Fest außerdem größer: Neben 
der Rockbühne im LaVida gab es erstmals zusätzliche 
Programmpunkte durch neue Kooperationen – unter 
anderem mit dem Hefehaus sowie mit dem SV M&R 
Feldkirchen, der sich mit seiner Movember-Initiative an 
der Spendenaktion beteiligte. 

Ein großes Dankeschön gilt allen Besucherinnen und 
Besuchern, den Bands, den freiwilligen Helferinnen und 
Helfern – und besonders den Sponsoren, ohne die dieser 
Abend in dieser Form nicht möglich gewesen wäre.

Feldkirchner Fans erneut in Bischofshofen – 
starke Unterstützung für Maxi Ortner
Auch heuer war der Dreikönigstag ein besonderer für 
den Feldkirchner Skispringer Maximilian Ortner – und 
seine treuen Fans. Beim Finale der 74. Vierschanzen-
tournee am 6. Jänner 2026 in Bischofshofen wurde er er-
neut lautstark aus der Heimat unterstützt.

Vor tausenden Zuschauern auf der Paul-Außerleitner-
Schanze zeigte Ortner zwei solide Sprünge und belegte 
Rang 27. In der Gesamtwertung erreichte er Platz 16. Ein 
starkes Ergebnis im internationalen Spitzenfeld.

Rund 50 Fans reisten mit dem Fanclub aus Feldkirchen 
an und sorgten mit Fahnen und Gesängen für groß- 
artige Stimmung. Organisiert wurde die Fahrt wieder 

von Franz Fortunat und Mario Stranig. Auch Stadtrat  
Christoph Gräfling zeigte sich begeistert von der Atmos-
phäre und der Unterstützung für Maxi.

Für alle Beteiligten war es ein unvergesslicher Tag und 
bestimmt nicht die letzte Fanreise.
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Bezirksbauernbund-Obmann und LK-Präsident Sieg-
fried Huber sowie Feldkirchens Bauernbund-Obmann 
Siegfried Köchl luden am 24. Jänner zum 19. Bezirks-
bauernball in den ausverkauften Stadtsaal Feldkirchen 
ein. Die Landjugend St. Nikolai und Glanegg eröff ne-
ten den Abend schwungvoll in traditioneller Tracht. 
Für beste Tanzstimmung sorgten „Die jungen Wern-
berger“ und das MK DJ-Team in der gut besuchten 
Disco. Musikalische Highlights setzte das Saxophon-
quintett SAXROYAL mit einer mitreißenden Mitter-
nachtseinlage. Kulinarisch verwöhnte ein großes Bau-
ernbuff et von Jasmin und Philipp Wadl die Gäste.

Angeführt wurde die Gästeschar vom Ehrenschutz mit 
LH-Stv. Martin Gruber, LK-Präsident Siegfried Huber 
und Bürgermeister Martin Treff ner. Unter den zahl-
reichen Gästen waren zahlreiche Politikerinnen und 
Politiker sowie Persönlichkeiten aus der Region.

19. Bezirksbauernball in Feldkirchen begeistert 
Jung und Alt

„Es war ein überaus gelungener Ball 
bei ausverkauftem Haus. Wir freuen 

uns bereits auf den nächsten Ball 2027, 
unseren 20-Jahr-Jubiläumsball.“

Bauernbund-Obmänner Huber und Köchl

Tag der off enen Tür in der PTS Feldkirchen
Am 27. Jänner öff nete die Polytechnische Schule (PTS) 
Feldkirchen ihre Türen. Bürgermeister Martin Treff ner 
und der Himmelberger Bürgermeister Heimo Rinösl be-
suchten die Schule und informierten sich über das viel-
seitige Angebot.

In der PTS können Jugendliche ihre berufl ichen Inte-
ressen entdecken. Acht Fachbereiche – von Technik 
(Bau, Elektro, Holz, Metall, Mechatronik) bis Wirtschaft 
(Handel/Büro, Gesundheit/Soziales, Tourismus) – er-
möglichen praxisnahes Lernen mit rund 15 Wochen-
stunden praktischem Unterricht.

Schulleiterin Gerhild Moser betont, dass die Schule 
jungen Menschen Orientierung gibt und ihnen hilft, 
ihre Stärken zu erkennen. Praktika, Projekttage, Be-
werbungstraining und Kooperationen mit der regiona-
len Wirtschaft bereiten optimal auf die Arbeitswelt vor. 
Seit 2024/25 gibt es zudem eine inklusive Kleinklasse 
für Schüler:innen mit erhöhtem Förderbedarf, die alle 
Fachbereiche kennenlernen.
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Tatkräftiger Einsatz der 
Freiwilligen Feuerwehr Waiern 
für perfektes Eisvergnügen
Damit hunderte Kufenfl itzer die kal-
ten Tage am Flatschacher See in vol-
len Zügen genießen konnten, zeigte 
die Freiwillige Feuerwehr Waiern 
besonderen Einsatz. In den kalten 
Nächten wurde die Eisfl äche regel-
mäßig gespritzt und sorgfältig ge-
pfl egt, um optimale Bedingungen 
für ein sicheres und schönes Eislauf-
erlebnis zu schaff en.

Durch diese freiwillige und enga-
gierte Arbeit entstand eine bestens 
präparierte Eisfl äche, die bei Jung 
und Alt großen Anklang fand. Zahl-
reiche Besucher nutzten die Gele-
genheit, ihre Runden zu drehen und 
die winterliche Stimmung am See zu 
genießen.

Für diesen vorbildlichen Einsatz 
bedankte sich Feuerwehrreferent 
Stadtrat Helmut Kraßnig persönlich 
bei den Kameraden. Als Zeichen der 
Anerkennung lud er die Burschen 

auf eine wohlverdiente Jause beim 
Gasthaus Göderle ein.

Der Einsatz der Freiwilligen Feuer-
wehr Waiern zeigt einmal mehr, wie 
wichtig ehrenamtliches Engagement 
für das gemeinschaftliche Leben in 
der Region ist.

Rotary Club lud 
zum Kabarett-
Highlight
im Amthof
Christian Hölbling und Maria 
Weichesmüller stellten die bekann-
te Kunstfi gur „Helfried“ an diesem 
Abend in einem völlig neuen Licht 
vor. Ihr Programm kombinierte 
Humor mit nachdenklichen Mo-
menten und berührte das Publikum 
gleichermaßen.

Unter den Gästen, die den Abend für 
den guten Zweck genossen, waren 
bekannte Persönlichkeiten aus der 
Region: Vizebürgermeister Christian 
Petautschnig, Kammeramtsdirek-
torin Susanne Primosch-Laggner, 
Konditormeister Stefan Saliterer, die 
Druckexperten Johanna und Rein-
hard Bürger, Kunstexpertin Vero-
nika Gaugeler-Senitza, Techniker 
Norbert Th alhammer, die Architek-
ten Ernst Roth und Stefan Dulle so-
wie Fischzüchter Markus Payr.

Dank der großzügigen Unterstüt-
zung der Besucher kann der Rotary 
Club nun wieder wichtige soziale 
Projekte in der Region fördern. Ein-
mal mehr wurde gezeigt: Gemein-
sames Lachen ist der schönste Weg, 
um zu helfen.

Landesrat Peter Reichmann beim 
KLAR!–Vernetzungstreff en in Feldkirchen
KLAGENFURT/FELDKIRCHEN. Beim Vernetzungstref-
fen der zehn Kärntner Klimawandel-Anpassungsmodell-
regionen (KLAR!) in Feldkirchen standen die gemeinsa-
men Wege im Umgang mit der Klimaveränderung im 
Mittelpunkt. Landesrat Peter Reichmann betonte, dass 
der Klimawandel längst Realität sei und forderte zu akti-
vem Handeln auf: „Gemeinsam erreichen wir mehr, was 
auch die Arbeit der KLAR! Regionen eindrucksvoll zeigt.“

Das zentrale Ziel des Programms ist es, trotz steigender 
Temperaturen, Extremwetter oder Wasserknappheit, 
die Lebensqualität in den Gemeinden zu bewahren und 
zu verbessern. Maßnahmen wie regionale Zusammen-
arbeit, klimaangepasste Gestaltung öff entlicher Räume 
und Bewusstseinsbildung sollen Gemeinden wider-
standsfähiger und zukunftssicher machen.

Elke Müllegger, KLAR! Managerin der Region Tiebeltal 
und Wimitzerberge, betonte die Bedeutung der Umset-
zung vor Ort: „In Feldkirchen zeigen wir, wie Klimawan-
delanpassung durch Projekte ganz konkret funktioniert. 
Die Projekte verbessern das Zusammenleben, schaff en 
naturnahe Freiräume und sichern langfristig die Lebens-
qualität in unserer Region.“

Beim anschließenden Rundgang am Schulcampus Feld-
kirchen wurde das Projekt „Schulcampus wird GRÜN“ 
vorgestellt. Der gemeinsam mit Schüler:innen und Päda-
gog:innen geplante Freiraum wurde durch Begrünung, 
Beschattung und Sitzmöglichkeiten klimafi t gestaltet.

Informationen zur KLAR! Tiebeltal und Wimitzer-
berge unter: https://klar.fenergiereich.at /klar/
Kontakt:
DIDIin Elke Müllegger
KLAR! Tiebeltal und Wimitzerberge
Amthofgasse 3  I  9560 Feldkirchen in Kärnten
TEL +43 (0)664 37 38 672
MAIL klar@fenergiereich.at
WEB klar.fenergiereich.at /klar

Mit ihrer „Agentur Perfect“  feierte die Feldkirchnerin 
Brigitte Truppe-Bürger 2025 das 20-Jahr-Jubiläum. 
Die Event- und Modelagentur kümmert sich unter an-
derem um die Organisation und Planung von kleinen 
wie großen Veranstaltungen. Zum Beispiel war man 
kürzlich auch bei den Hahnenkammrennen in Kitz-
bühel vertreten.

Truppe-Bürger ist zudem Bezirksvorsitzende von „Frau 
in der Wirtschaft“ und dreifache Mutter. Wie man das 
alles unter einen Hut bekommt? „Man braucht ein 
herausragendes Netzwerk, in erster Linie betriff t das 
die Familie. Mein Mann und meine Mutter unter-
stützen mich“, erzählt die Unternehmerin.

Ihr Tipp an junge Frauen, die ein Unternehmen grün-
den möchten: „Folgt eurem Bauch“, betont Truppe. 
„Natürlich sollte man alles gut durchplanen, dennoch 

bin ich der Ansicht, dass man auf sein Bauchgefühl 
hören sollte.“ Der Schritt in die Selbstständigkeit sei 
heute einfacher als noch vor 20 Jahren.

Ausgezeichneter Unternehmergeist

Niklas Tre� ner 
und Bürgermeister 
Martin Tre� ner

Unternehmerin 
Brigitte Truppe-Bürger
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Feldkirchen nahm 
Abschied vom lang-
jährigen Stadtpfarrer 
Mag. Engelbert Hofer
Im Rahmen eines feierlichen Requiems, das Dechant 
Erich Aichholzer gemeinsam mit allen Priestern und 
Diakonen des Dekanats Feldkirchen zelebrierte, nahm 
die Pfarr- und Stadtgemeinde Feldkirchen Abschied 
von ihrem langjährigen Seelsorger Engelbert Hofer.

In seiner Predigt würdigte Dechant Aichholzer in ein-
fühlsamen Worten das Leben und Wirken des ver-
storbenen Priesters und Ehrennadelträgers der Stadt 
Feldkirchen. Mit am Altar stand auch der evange-
lische Pfarrer Max Reisinger. Auch Bürgermeister 
Martin Treff ner würdigte in seinem Nachruf im Namen 
der Stadtgemeinde Feldkirchen den Verstorbenen mit 
berührenden Worten. Für die musikalische Gestaltung 
sorgte der FeldkirchenChor unter der Leitung von 
Gisela Gsodam, an der Orgel spielte Prof. Alois Gaggl. 
Für den feierlichen Ablauf des Requiems waren 
Akolyth Otto Hoff mann und Diakon Michael Wedenig 
verantwortlich. Die anschließende Aussegnung des 
Sarges nahm Stadtpfarrer Mavudila-Bunda vor.

Unter den zahlreichen Trauergästen beim Requiem 
in der Stadtpfarrkirche befanden sich unter anderem 
Bürgermeister Martin Treff ner, Alt-Landeshaupt-
mann Gerhard Dörfl er, Vizebürgermeister Christian 
Petautschnig, die Stadträte Herwig Engl und Christoph 
Gräfl ing, Pfarrgemeinderatsobmann Albert Gaskin, 
Friedl und Karin Wedenig, Richi di Bernardo, Christl 
Weissmann sowie die Geschwister und Angehörigen 
des ehemaligen Stadtpfarrers.

Trauersitzung für 
Pfarrer Engelbert Hofer

JETZT AUCH
IMMOBILIEN!  

Walter Spendier — Infina Immobilienexperte
FE-City-Center, 1. OG  |  9560 Feldkirchen

Tel: 0664 7515 9669  |  Mail: walter.spendier@infina-partner.at

Jetzt auch mit „INFINA Immobilien“ als Immobilienmakler 
am Markt tätig. Sie wollen Immobilien 
FINDEN | VERKAUFEN | KAUFEN | 

VERMIETEN | BEWERTEN | FINANZIEREN
und dies mit einem persönlichen, 

unabhängigen und fairen Partner vor Ort, dann sind 
Sie bei mir und bei INFINA genau richtig.

Terminvereinbarungen jederzeit gerne möglich!
Der Erstkontakt ist selbstverständlich unverbindlich.

Taktwechsel in der 
Musikschule Feldkirchen

Baby-, Kinder- und 
Jugendbörse

Nach vielen erfolgreichen Jahren an der Spitze der 
Musikschule Feldkirchen-Patergassen übergab Horst 
Baumgartner die Leitung nun in die erfahrenen Hände 
von Christian Duss. Unter Baumgartners Führung hat 
sich die Musikschule zu einer festen Größe im kulturel-
len Leben Kärntens entwickelt und zahlreiche Talente 
gefördert.

Christian Duss ist in der regionalen Musikszene bes-
tens vernetzt: Er leitet seit Jahren das Orchester beim 
Villacher Fasching und organisiert die Musikgruppen 
beim Villacher Kirchtag. Mit seiner Erfahrung und Lei-
denschaft für Musik übernimmt er nun die Leitung der 
Musikschule und setzt die erfolgreiche Arbeit seines Vor-
gängers fort.

Die feierliche Übergabe wurde von einem sehr gelun-
genen Lehrerkonzert begleitet, das Direktor Baumgart-
ner würdevoll verabschiedete. Zahlreiche Persönlich-
keiten aus Politik, Kultur und Gemeinde zeigten ihre 

Anerkennung, darunter Bürgermeister Martin Treff ner, 
Feuerwehrexperte Th omas Ruditz, Gemeinderat Simon 
Niederbichler, Reichenaus Bürgermeister Karl Lessiak, 
Musiker Barney Melzer sowie Amtsdirektorin Silvia 
Schwarz.

Am Sonntag, dem 
1. März, verwandelte 
sich der Stadtsaal 
Feldkirchen von 9 
bis 13 Uhr wieder 
in einen Treff punkt 
für Familien. Bereits 
zum vierten Mal organisierten FiW-Bezirksvorsitzende 
Brigitte Truppe-Bürger und Stadträtin Andrea Pecile 
die Baby-, Kinder- und Jugendbörse. Gut erhaltene 
Kleidung, Spielzeug und Jugendartikel wechselten nach-
haltig ihre Besitzer:innen.

Neu in diesem Jahr war die Kooperation mit der Diakonie 
de La Tour: Nicht verkaufte Waren konnten direkt vor Ort 
gespendet werden. Für die jungen Besucher:innen sorg-
ten zusätzlich Kinderschminken von Angelika Galsterer 
und Tanzvorführungen der Tanzakademie Tara Brauner 
für Unterhaltung. „Wir schaff en Angebote, die Familien 
entlasten, Nachhaltigkeit fördern und Menschen mit-
einander verbinden“, so Brigitte Truppe-Bürger.

Die Stadtgemeinde Feldkirchen nimmt mit tiefer Trauer 
Abschied von Pfarrer Mag. Engelbert Hofer, der im Alter 
von 82 Jahren, versehen mit den heiligen Sakramenten, 
in das Haus des himmlischen Vaters heimgekehrt ist.

In tiefem Glauben und in der Hoff nung auf die Auferste-
hung wissen wir um die christliche Zuversicht, die sein 
Leben und Wirken getragen hat. Fast 59 Jahre stand er im 
priesterlichen Dienst und war in dieser Zeit treuer Weg-
begleiter, Seelsorger und geistlicher Vater für unzählige 
Menschen.

Von 1982 bis 2004 wirkte Pfarrer Hofer als Stadtpfarrer 
von Feldkirchen. Darüber hinaus betreute er die Pfarren 
Radweg und St. Ulrich sowie Tiff en. Von 1990 bis 2004 
stand er als Dechant an der Spitze des Dekanates Feld-
kirchen. Kärntenweit bekannt wurde er zudem durch 
mehr als 300 von ihm geleitete Glaubensseminare, mit 
denen er weit über die Grenzen unserer Stadt hinaus 
segensreich wirkte.

Ein besonderes Anliegen war ihm stets das von ihm initi-
ierte Millenniumskreuz in Feldkirchen. Pfarrer Engelbert 
Hofer äußerte seinen Herzenswunsch, dass das Kreuz 
nach dem Bau des Kreisverkehrs wieder aufgestellt wird, 
und bat Bürgermeister Martin Treff ner persönlich bei 
einem Kirchgang darum. Im vergangenen Herbst konn-
te diesem Wunsch im gemeinsamen Bemühen entspro-
chen werden: Im Rahmen der 10.-Oktober-Gedenkfeier 
wurde das Kreuz feierlich wieder eingeweiht und fand 
damit – ganz im Sinne unseres ehemaligen Stadtpfarrers 
– seinen würdigen Platz.

Mit großem Engagement, tiefer Menschlichkeit und 
spürbarer Verbundenheit zu den Menschen hat Pfarrer 
Hofer unsere Stadt nachhaltig geprägt. Als Träger der 
Ehrennadel der Stadtgemeinde Feldkirchen bleibt er 
Feldkirchen in dankbarer und ehrender Erinnerung.

Die Stadtgemeinde Feldkirchen wird ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.
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Preisänderungen, Satz- und Druckfehler mit Vorbehalt. 
R/P – Reisepass oder Personalausweiß

Busunternehmen, Reisebüro & Taxi 
TAFERNER Karl e.U.
Poitschach 20 | 9560 Feldkirchen 
04276 /48409 | busreisen-taferner.com 

TAXI Taferner: 0664 /4676182

GEMEINSAM mit Freunden REISEN

Fanreise der „jungen fidelen Lavanttaler“  16.–19. April 2026
Preis p.P. im DZ:   € 340,00 Preis im EZ: € 410,00 
Leistungen: Busfahrt / 3 Nächte mit HP im 4* Hotel Pinija in Petrčane / 1. Abend 
Live Musik von Alpe Adria 3 / 2. und 3. Abend Stimmung und gute Laune mit den 
„jungen fidelen Lavanttalern“ / Abgaben & Steuern R/P

TULPENBLÜTE in Volčji Potok Sa., 25. April 2026
Leistungen: Busfahrt / Eintritt Blumenpark / Fahrt mit Preis p.P.: € 65,00 
dem Bummelzug / Aufenthalt in Bled / Abgaben & Steuern R/P

MUTTERTAGSFAHRT ins Jauntal Sa., 09. Mai 2026
Leistungen: Busfahrt / Hl. Messe in der Pfarrkirche Preis p.P.: € 75,00 
Neuhaus / Mittagessen beim Hartl Wirt / gemütlicher 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen / Abgaben & Steuern
INSEL BRAČ – das goldene Horn 26. April – 03. Mai 2026
Preis p. P. im DZ 3*: € 799,00 Preis im EZ 3*: € 939,00 
Leistungen: Busfahrt / Bordservice / Fährüberfahrten / 7 Nächte im Hotel Bretanide 
in Bol in gewählter Kategorie / ALL-INCLUSIVE-Verpflegung / Abgaben & Steuern R/P

BAŠKA – Ferien auf der Insel KRK 14.–17. Mai 2026
Preis p.P. im DZ: € 430,00 Preis im EZ: € 530,00 
Leistungen: Busfahrt / 3 Nächte im Valamar Hotel Sunny 3* / 
Frühstück & Brunch, Abendessen vom Buffet / Pool / Abgaben & Steuern R/P

Saisoneröffnungsreise

Ein bewegender Moment prägte den Jubiläumsabend 
des Feldkirchner Faschingsklubs: Im Rahmen eines 
feierlichen Festaktes verlieh die Stadtgemeinde Feld-
kirchen dem Traditionsverein das Recht zur Führung 
des Stadtwappens. Damit wurde das jahrzehntelange 
Engagement des Klubs für Brauchtum, Gemeinschaft 
und kulturelles Leben in der Stadt offi  ziell gewürdigt.

Bürgermeister Martin Treff ner überreichte die Urkun-
de persönlich an Präsident Peter Michael Kowal. Die 
feierliche Zeremonie wurde von einer starken Abord-
nung der Stadtregierung begleitet. Anwesend waren 
unter anderem Vizebürgermeister Siegfried Huber, 
Vizebürgermeister Christian Petautschnig sowie die 
Stadträte Andrea Pecile, Herwig Engl, Helmut Kraßnig 
und Stadtamtsdirektorin Silvia Schwarz.

Mit der Verleihung des Stadtwappens setzt die Stadt-
gemeinde ein sichtbares Zeichen der Anerkennung 
für 50 Jahre gelebte Faschingstradition in Feldkirchen.

Eine besondere Auszeichnung 
für den Faschingsklub Feldkirchen

von links: Peter Michael Kowal, Corinna Fischer-Seebacher, Richard 
Ebner, Bürgermeister Martin Tre� ner, StR. Helmut Kraßnig, Vizebür-
germeister Christian Petautschnig, StR. Herwig Engl, GR Alexandra 
Warmuth, GR Oskar Willegger, Vizebürgermeister Siegfried Huber 
und GR Andreas Fugger

Wir gratulieren ganz herzlich!

Felix Auernig feierte 
seinen 98. Geburtstag

Felix Auernig aus Leinig feierte An-
fang Jänner im Kreise seiner Familie 
seinen 98. Geburtstag. Bürgermeis-
ter Martin Treff ner und die Stadt-
gemeinde Feldkirchen gratulieren 
herzlich und wünschen weiterhin 
Gesundheit, Zufriedenheit und viele 
schöne Momente.

Rundes Jubiläum 
im Hause Bacher

Der ehemaliger Transportunter-
nehmer Peter Bacher in Feldkir-
chen, beging am 13. Jänner seinen 
90. Geburtstag. Gemeinsam mit sei-
ner Gattin gratulierte Bürgermeister 
Martin Treff ner im Namen der 
Stadtgemeinde Feldkirchen recht 
herzlich und wünschte weiterhin 
alles Gute.

90. Ehrentag für 
Henriette Zaminer

Ihren 90. Geburtstag feierte am 12. 
Jänner Henriette Zaminer aus St. 
Ulrich. Die Kolleginnen und Kolle-
gen der Pensionisten-Ortsgruppe 
St. Ulrich mit Obmann Alfred 
Schmied sowie Bürgermeister 
Martin Treff ner und die Stadtge-
meinde Feldkirchen überbrachten 
die herzlichsten Glückwünsche.

Alles Gute 
Reinhard Letzl

Zum 60. Geburtstag Ende 
Jänner überbrachte Bür-
germeister Martin Treff ner 
Reinhard Letzl, Wirt des 
vietnamesischen Lokals 
LE am Hauptplatz, die 
Glückwünsche der Stadt-
gemeinde. Für das neue 
Lebensjahrzehnt werden 
vor allem Gesundheit, 
Glück und viel Erfolg ge-
wünscht.

80. Geburtstag von 
Alfred Schmied

Alfred Schmied feierte 
kürzlich seinen 80. Ge-
burtstag im Kreise seiner 
Familie. Bürgermeister 
Martin Treff ner, StR Her-
wig Engl und GR Andreas 
Fugger gratulierten herz-
lich im Namen der Stadt-
gemeinde. Gemeinsam 
mit seiner Tochter Conny 
nahm der Jubilar die 
besten Wünsche entgegen.
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50 Jahre Faschingsklub    Feldkirchen
und KinderfaschingFaschingssitzungen, Faschingsumzug

Mitreißende Musik, fröhliches Lachen und strahlende 
Gesichter prägten den Faschingsdienstag in Feld-
kirchen. Anlässlich des 50-Jahre-Jubiläums des 
Faschingsklubs Feldkirchen mit Präsident Peter 
Michael Kowal an der Spitze durfte unsere Stadtge-
meinde ein ganz besonderes Fest feiern, das den 
tausenden Besucherinnen und Besuchern noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. Die Tiebelstadt zeigte sich 
dabei von ihrer buntesten und lebendigsten Seite.

Pünktlich setzte sich der Festzug in Bewegung und ver-
wandelte die Innenstadt in eine richtige Partymeile. Mit 
mehr als 50 Fahrzeugen und Fußgruppen wurde ein 
neuer  Teilnehmerrekord erreicht. 
Dieses großartige Engagement 
der Vereine, Betriebe und Grup-
pen unterstreicht den starken 
Zusammenhalt in unserer Stadt.

Aufwendig gestaltete Wägen, kreative Kostüme und 
das weithin hörbare „Gluck Gluck ole“ sorgten für 
beste Stimmung. Mit der traditionellen Zeremonie am 
Hauptplatz fand der offi  zielle Teil der Regentschaft 
seinen feierlichen Abschluss. Dieses Jubiläum war ein 
eindrucksvolles Zeichen für gelebtes Brauchtum und 
starke Gemeinschaft in Feldkirchen.

Es ging wieder rund, bei den Faschingssitzungen in Feld-
kirchen. Sowohl die Eröff nungssitzung, die Wirtesitzung 
als auch alle weiteren Jubiläums-Sitzungen – sämtliche 
Veranstaltungen waren restlos ausverkauft und begeis-
terten das Publikum im bis auf den letzten Platz gefüll-
ten Stadtsaal. Die Stimmung war von Beginn an ausge-
lassen und zeigte einmal mehr, welchen Stellenwert der 
Fasching in der Tiebelstadt hat.

Bereits beim Einzug der Mitwirkenden war spürbar, dass 
diese Abende etwas Besonderes sind. Zum 50-jährigen 
Bestehen präsentierte der Faschingsklub Feldkirchen 
ein Programm, das gekonnt Tradition und neue Impulse 
verband. Mit pointierten Sketchen, treff sicheren Reden 
und musikalischen Höhepunkten rissen die Akteurin-
nen und Akteure das Publikum mit. Es wurde herzhaft 
gelacht, begeistert applaudiert und gefeiert.

Auch der Nachwuchs kam nicht zu kurz. Am 15. Februar 
verwandelte sich der Stadtsaal beim Kindermasken-
ball in eine bunte Faschingswelt. Zahlreiche kleine und 

große Gäste erschienen in fantasievollen Kostümen. 
Rehe, Pilze, Spiderman, Ärzte, Polizisten, Prinzen und 
Prinzessinnen, Hexen und Zauberer eroberten die Tanz-
fl äche. Dazu genossen die jungen Faschingsfans ein 
herzhaft-süßes Buff et mit Krapfen, belegten Brötchen, 
Punch-Krapfen und weiteren Leckereien.

Jubiläums-Sitzungen & Kindermaskenball

Faschingsumzug
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Am Freitag, dem 13. Februar 2026, begrüßte Komman-
dant ABI Fritz Nusser zahlreiche Kamerad:innen und 
Ehrengäste zur Jahreshauptversammlung, darunter 
Bürgermeister Martin Treff ner, Vizebürgermeister Mag. 
Christian Petautschnig, die Stadträte Christoph Gräfl ing, 
Herwig Engl und Helmut Kraßnig, Vertreter der Polizei, 
der ÖWR und des Bezirksfeuerwehrkommandos unter 
OBR Werner Puggl.

Im Jahr 2025 rückte die Feuerwehr zu 135 Einsätzen aus 
(42 Brände, 93 technische Einsätze), leistete dabei 1.710 
Einsatzstunden und legte mit acht Einsatzfahrzeugen 
2.178 Kilometer unfallfrei zurück. 19 Personen konnten 
gerettet bzw. aus misslicher Lage befreit werden. In Aus- 
und Weiterbildung investierten die Kamerad:innen ins-
gesamt 8.187,3 Stunden, darunter 32 Lehrveranstaltun-
gen an der Landesfeuerwehrschule.

Zahlreiche Mitglieder wurden geehrt: Siegfried Klingba-
cher für 60 Jahre, Christian Prugger für 35 Jahre, Manfred 
Jankl für 30 Jahre sowie Raphael Adler, Gerald Stranig 
und Martin Weißmann für 25 Jahre. Neu aufgenommen 
wurden Maximilian Kristof, Benjamin Bach und Paul 
Gaugeler.

FF Feldkirchen

Jahreshauptversammlungen der Feuerwehren
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FF Tschwarzen

Am 6. Jänner veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr 
St. Martin ihre Jahreshauptversammlung beim See-
wirt Spiess am Maltschacher See. Neben zahlreichen 
Kameradinnen und Kameraden nahmen auch Ehren-
gäste aus Politik und Feuerwehrwesen teil. Im Mittel-
punkt standen die Berichte des Kommandanten und der 
Funktionäre sowie der gemeinsame Rückblick auf ein 
intensives Einsatzjahr.

2025 wurde die Wehr zu sieben Brandeinsätzen und 45 
technischen Einsätzen gerufen. Dabei standen 247 Feu-
erwehrkräfte im Einsatz und leisteten rund 360 Stunden. 
Einschließlich Übungen, Weiterbildungen, Jugendarbeit 
und kameradschaftlicher Aktivitäten summierte sich der 
Gesamtaufwand auf beachtliche 6.381,5 Stunden.

Neu aufgenommen wurde Marie Adamitsch aus der Feu-
erwehrjugend. Emma Trinker und Th omas Trattler wur-
den angelobt und zum Feuerwehrmann befördert. Aus-
zeichnungen erhielten Johannes Hecher für 25 Jahre und 
Horst Dionisio für 40 Jahre Dienstzeit. Die Ehrengäste 
würdigten die engagierte Arbeit der Wehr und besonders 

FF St. Martin

Kürzlich lud die FF Tschwarzen unter Kommandant OBI 
Primus Sonvilla zur Jahreshauptversammlung ins ört-
liche Rüsthaus ein. Im Mittelpunkt des Abends stand ein 
ausführlicher Rückblick auf das vergangene Einsatzjahr, 
verbunden mit Ehrungen, Beförderungen und Auszeich-
nungen jahrelanger Kameraden.

Eine besondere Würdigung erhielt Primus Sonvilla sen., 
der nach beeindruckenden 40 Jahren seine Funktion 
als Kassier zurücklegte. Für seine jahrzehntelange, ge-
wissenhafte Tätigkeit wurde ihm großer Dank ausge-

die Erfolge der 
Feuerwehrjugend 
bei Bezirks- und 
Landesbewerben. 
Beim gemein-
samen Mittagessen klang die Ver-
sammlung kameradschaftlich aus.

FF Glanhofen

sprochen. Die Agenden übernimmt künftig Christian 
Sonvilla als neuer Kassier. Für ihre langjährige Zuge-
hörigkeit zum Feuerwehrwesen wurden zudem Rupert 
Sonvilla für 25 Jahre sowie Peter Neuwirth und Rüdiger 
Leschanz für jeweils 50 Jahre ausgezeichnet.

Unter den Ehrengästen befanden sich Bürgermeister 
Martin Treff ner, Vizebürgermeister Christian Petaut-
schnig, Bezirksfeuerwehrkommandant Werner Puggl 
mit seinem Stellvertreter Horst Dionisio, Abschnitts-
feuerwehrkommandant-Stellvertreter Wolfgang Drolle 
sowie Gemeindefeuerwehrkommandant Hartwig 
Hainzer und weitere Vertreter von Feuerwehr und 
Politik.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 2026 blickte 
die Feuerwehr gemeinsam mit Ehrengästen wie Bürger-
meister Martin Treff ner, Kontrollinspektorin Martina 
Fischer, BFK Werner Puggl, AFK Fritz Nusser, GFK-Stv. 
August Strießnig, Feuerwehrkurat Mag. Erich Aichholzer 
und Stadtrat Helmut Kraßnig auf ein arbeitsreiches Jahr 
2025 zurück.

Die Feuerwehr rückte insgesamt zu 44 Einsätzen aus, da-
runter 7 Brände und 37 technische Hilfeleistungen, mit 
insgesamt 406 Einsatzkräften und rund 684 Einsatzstun-
den. Neben den Einsätzen standen Aus- und Weiterbil-
dung im Fokus: An 250 Übungen wurden 1.155 Stunden 
absolviert, zudem besuchten 21 Kameraden 19 Weiter-
bildungsveranstaltungen mit insgesamt 306 Stunden, 
um Fachwissen und Einsatzfähigkeit zu stärken.

Das Jahr 2025 zeigt einmal mehr, dass Engagement, Zu-
sammenhalt und kontinuierliche Ausbildung die Basis 
für den Schutz der Bevölkerung bilden.

Neueröff nung 
in der Kirchgasse:
Deluxe Barbershop 
startet durch
In der Kirchgasse 8 gibt es ab sofort eine neue Adresse 
für stilbewusste Herren: Der Deluxe Barbershop von 
Mohammad Mohammad hat seine Türen geöff net 
und erweitert das Angebot in der Feldkirchner Innen-
stadt um professionelle Haarschnitte, Bartpfl ege und 
moderne Stylings.

Bei der feierlichen Eröff nung überzeugte sich auch 
Bürgermeister Martin Treff ner persönlich vom neuen 
Konzept. Gemeinsam mit Stadträtin Andrea Pecile 
gratulierte er herzlich zur gelungenen Geschäftseröff -
nung und wünschte dem Team viel Erfolg sowie zahl-
reiche zufriedene Kunden für die Zukunft.

Mit dem Deluxe Barbershop gewinnt die Innenstadt 
einen weiteren attraktiven Betrieb, der nicht nur für 
gepfl egte Looks sorgt, sondern auch zur Belebung der 
Kirchgasse beiträgt.
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Veranstaltungskalender

Freitag

27.3.
20.00 Uhr

Klaus Paier & Orchestra
Karten: www.kultur-forum-amthof.at  
oder TEL +43 676 444 9510
Bamberger Amthof Feldkirchen

Samstag

28.3.
8.30 Uhr

Palmbuschen binden 
mit der DG St. Martin AKTIV
Hauptplatz Feldkirchen

Samstag

28.3.
9.00 Uhr

VHS young: Kochworkshop 
für Kinder mit Eltern 
Anmeldung: www.vhsktn.at/k/22817 
Gartenhof Waiern Seminarraum

Dienstag

31.3.
ab 15.00 Uhr

Osterkino 
Stadtsaal Feldkirchen
Obere Tiebelgasse 8

Da ist was los! MÄRZ Montag 

20.4.
18.00 Uhr

VHS-Kurs: 
PC-Workshop für Anfänger:innen
Anmeldung: www.vhsktn.at/k/23878 
HAK Feldkirchen, Flurweg 3

Freitag 

24.4.
19.30 Uhr

Musik Feuerwerk
Stadtsaal Feldkirchen 
Karten: TEL +43 664 340 33 88

Freitag 

24.4.
20.00 Uhr

AUS-lese mit Hans Rauscher
Karten: www.kultur-forum-amthof.at  
oder TEL +43 676 444 9510
Bamberger Amthof Feldkirchen

Samstag 

25.4.
19.30 Uhr

Musik Feuerwerk
Stadtsaal Feldkirchen 
Karten: TEL +43 664 340 33 88

Donnerstag 

30.4.
17.00 Uhr

Weingenuss – 
Jahrgangspräsentation
Bamberger Amthof Feldkirchen

Mittwoch

13.5.
18.00 Uhr

Konzert Musikschule: 
Konzert der Jüngsten
Bamberger Amthof Feldkirchen

Freitag

15.5.
19.30 Uhr

Fest der Stimmen 
Karten unter: www.volkskult.at/shop  
Stadtsaal Feldkirchen

Freitag

29.5.
19.00 Uhr

Fotoausstellung mit Bildbewertung – 
Fotoclub „blende22“ 
Ausstellung bis 27.06.2026  
Kunstraum Feldkirchen

Samstag

30.5.
10.00 Uhr

Erlebnismeditation in der Natur 
mit Alpakas          
Anmeldung: www.vhsktn.at/k/24060
Niklas‘s Hof – Alpakas am Wachsenberg

Samstag

30.5.
16.00 Uhr

Mannschaftsspiel Stocksport – 
EV Rottendorf/Seiwald 
gegen ESC Wolfgrub 1  
Ossiacher See Halle, Steindorf

Samstag

30.5.
19.30 Uhr

Konzert – Emsemble Vivace 
Bamberger Amthof Feldkirchen

Jeden Samstag von 8 bis 12 Uhr
Feldkirchner Wochenmarkt!
Vom Bauern und Händler – direkt auf Ihren Teller. Hauptplatz, Feldkirchen

Da ist was los! APRIL

1.4./2.4.
ab 15.00 Uhr

Osterkino 
Stadtsaal Feldkirchen
Obere Tiebelgasse 8

Mittwoch

1.4.
14.30 Uhr &
16.00 Uhr

Puppentheater: 
Kasperl auf dem Bauernhof
Karten: www.kultur-forum-amthof.at  
oder TEL +43 676 444 9510
Bamberger Amthof Feldkirchen, Festsaal

Samstag 

11.4.
9.00 Uhr

VHS-Kurs: Kochkunst für Männer: 
Das nächste Level! 
Anmeldung: www.vhsktn.at/k/22837 
Gartenhof Waiern Seminarraum

Samstag 

11.4.
20.00 Uhr

Jazz-Konzert: Federica Ferrari & Band: 
Silencio – Hommage an Edu Lobo
Karten: www.kultur-forum-amthof.at  
oder TEL +43 676 444 9510
Bamberger Amthof Feldkirchen

Samstag 

11.4.
21.00 Uhr

Livemusik – „Why cry Johnny“
Brixi‘s klane Kneip‘n

Mittwoch 

15.4.
19.00 Uhr

Vernissage: Ulrike Bernhard
Ausstellung bis 22.05.2026
Bamberger Amthof Feldkirchen

Donnerstag 

16.4.
9.00 Uhr

VHS-Exkursion: Moorerlebnis
Anmeldung: www.vhsktn.at/k/24102
FAST Ossiach

Freitag 

17.4.
19.00 Uhr

Vernissage zur Ausstellung: 
„Ein Augenblick genügt“
Ausstellung bis 03.05.2026
Kunstraum Feldkirchen

Samstag 

18.4.
20.00 Uhr

Kayama Konzert „Dreams“
Stadtpfarrkirche Feldkirchen

Samstag 

18.4.
20.00 Uhr

Klassik-Konzert: Duo ClaP
Karten: www.kultur-forum-amthof.at  
oder TEL +43 676 444 9510
Bamberger Amthof Feldkirchen

Donnerstag

11.6.
18.30 Uhr

Konzert Musikschule: 
„Summer Groove“ 
Bamberger Amthof Feldkirchen

Freitag

12.6.
18.00 Uhr

Lesung mit Ing. Max Wurmitzer
Kunstraum Feldkirchen

Samstag

13.6.
Lesung mit Musik: „Was wahr ist“
Karten: www.kultur-forum-amthof.at  
oder TEL +43 676 444 9510
Bamberger Amthof Feldkirchen

Sonntag

14.6.
11.00 Uhr

Jahreskirchtag in Klein St. Veit
Gasthof Kramerwirt

Freitag

19.6.
19.00 Uhr

Schlusskonzert Musikschule 
Feldkirchen
Bamberger Amthof Feldkirchen

Samstag

20.6.
16.00 Uhr

Mannschaftsspiel Stocksport – 
EV Rottendorf/Seiwald
gegen ESV Großfeistritz
Ossiacher See Halle, Steindorf

Samstag

20.6.
19.00 Uhr

Sommerkonzert des 
A-cappella-Chor Feldkirchen
Karten im Touristikbüro FE erhältlich. 
Bamberger Amthof Feldkirchen

Freitag

26.6.
16.30 Uhr

Feierabend-Rundgang: 
Maltschacher See
Karten: www.kultur-forum-amthof.at  
oder TEL +43 676 444 9510
Tre� punkt: Strandbad Maltschacher See

Samstag

27.6.
16.00 Uhr

FEstival
Amthof Parkplatz Feldkirchen

Da ist was los! MAI

Da ist was los! JUNI
Freitag 

1.5.
10.00 Uhr

1.-Mai-Feier der DG St. Ulrich
Sportplatz St. Ulrich

Freitag 

1.5.
10.00 Uhr

1.-Mai-Feier der FF Waiern
Rüsthaus der FF Waiern
Turracherstraße 8

Freitag 

1.5.
12.00 Uhr

1.-Mai-Feier der FF Glanhofen
Rüsthaus Glanhofen
Glanhofner Straße 7

Samstag 

2.5.
16.00 Uhr

Mannschaftsspiel Stocksport – 
EV Rottendorf/Seiwald
gegen SU ESV Seiwald Edla
Ossiacher See Halle, Steindorf

Sonntag 

3.5.
8.00 Uhr

Kreuzauffi  ndungs-Krämermarkt
bis 18 Uhr
Hauptplatz Feldkirchen

Sonntag 

3.5.
10.00 Uhr

Ossiacher See autofrei
Straßensperre von 9- 15 Uhr!
Start in Feldkirchen im Bereich Hauptplatz

Montag 

4.5.
8.00 Uhr

Kreuzauffi  ndungs-Krämermarkt
bis 18 Uhr
Hauptplatz Feldkirchen

Freitag

8.5.
20.00 Uhr

Tango Argentino: Konzert mit 
Beltango, anschließend Milonga mit DJ 
Karten: www.kultur-forum-amthof.at  
oder TEL +43 676 444 9510
Bamberger Amthof Feldkirchen

Samstag

9.5.
20.00 Uhr

Tango Argentino: Galamilonga mit 
Beltango und DJ Rodolfo 
Karten: www.kultur-forum-amthof.at  
oder TEL +43 676 444 9510
Bamberger Amthof Feldkirchen

Montag

11.5.
9.00 Uhr

Modern Line Dance - Grundkurs – 
Fitness für Körper und Geist
Anmeldung: www.vhsktn.at/k/24644
Begegnungszentrum Feldkirchen, Turnsaal
Schulhausgasse 1

20–22
M A R Z
S TADTSAAL
FELDKIRC H E N

.. ..

MODE
LIFESTYLE

SPORT
FREIZEIT

GARTEN
HANDWERK

GENUSS
KULINARIK

BAUEN
WOHNEN

(Einlass: 18.30 Uhr) 
FR | 20.3. | 19 UHR
ERÖFFNUNG & GROSSE MODENSCHAU

SA | 21.3. | 10 – 18 UHR
MESSETAG MIT BUNTEM SHOWPROGRAMM

FELDKIRCHENS WIRTSCHAFT PRÄSENTIERT IHRE VIELFALT

COOKING CATRIN LIVE-KOCHSHOW

SPORTLERTALK

AUSSTELLERTALK

MODENSCHAU um 14 & 16 UHR

Feldkirchen

#wirsindfeldkirchen
GENUSS
KULINARIK

BAUEN
WOHNEN

S0 | 22.3. | 9 – 13 UHR   
SECOND CHIC-FLOHMARKT

Dein neues Lieblingsstück wartet hier.

WOHNENWOHNEN

Dein neues Lieblingsstück wartet hier.

EINTRITT

FREI SECOND CHIC-FLOHMARKT

Dein neues Lieblingsstück wartet hier.Dein neues Lieblingsstück wartet hier.

COOKING CATRIN LIVE-KOCHSHOW AUSSTELLERTALK

SPORTLERTALK
UHR

#wirsindfeldkirchen

UHR

4. FELDKIRCHNER
ERLEBNISTAG
VIELFALT / INNOVATION / ERLEBEN

Schau vorbei! 




